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Bolzplatzturnier und Straßenfest „Auf der Haid“
Kinder- & Jugendzentrum Freiburg

Dieses Jahr fand das Bolzplatzturnier an 
einem anderen Ort statt. Das Turnier wur-
de auf dem Sport- und Spielplatz am Birn-
baumweg ausgetragen. Es wurde in zwei 
Altersgruppen gespielt, bei den kleinen gab 
es 3 Mannschaften und hier gewannen die 
„FC Kanacs“, bei den Mannschaften der 
Großen siegte der „FC Balkan“ und belegte 
den 1. Platz.
Zusätzlich gab es ein buntes Rahmenpro-
gramm auch für Essen und Trinken war ge-
sorgt. Die Backoffensive verköstigte die Be-
sucher/innen und Spieler/innen mit leckerer 
Pizza und die Mädchengruppe des Kinder- 
und Jugendzentrums verkaufte über 100 
Waffeln. Die Mädchen übernahmen sogar 
noch den Getränkestand des Bürgervereins 
nebenher, da sprach der Bürgerverein ein 
herzliches Dankeschön aus.
Das bunte Rahmenprogramm säumte die 
Straße auf der Haid bis zum Bolzplatz im 
Ahornweg. Spielaktionsstände wie Blas-
rohrpusten, Wasserbombenwurfmaschine, 
Rollenrutsche, Großmalaktion, Riesensei-
fenblasen und Schminken wurde von allen 
gut angenommen.
Viele der Bewohner/innen auf der Haid freu-
ten sich über das Angebot und kamen aus 
ihren Häusern zum Fest und aßen mit uns 
ein Stück Pizza. Auch für uns und die Ko-
operationspartner/innen war es das erste 

Rollenrutsche

Brettspiele

FußballturnierDie Backoffensive sorgte für das leibliche Wohl.

Blasrohr-
Schießen

Wasserwerfen

Gut besucht der Spielplatz.
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www.cm-immobilien.de
Tel. 0761 - 48 48 01

Herzensangelegenheit!
Wir suchen für ein nettes Ehepaar

eine 3-4 Zi. Wohnung mit 90-100 m² 
Wohnfläche in Freiburg zum Kauf! 

Sie wissen etwas?
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Mal, dass wir ein solches Spektakel auf der 
Haid durchgeführt haben und ja, es war für 
alle ein Erfolg und sollte wiederholt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle die die-
ses Fest bereicherten: Mobile Jugendar-
beit, Spieloffensive, Abenteuerspielplatz, 
Nachbarschaftswerk und der Bürgerverein. 
Ein besonderer Dank gilt dem Waldorfkin-
dergarten auf der Haid, der uns Strom und 
die Toiletten zur Verfügung gestellt hat. Ein 
Vater des Kindergartens, Moritz Hummel, 
beaufsichtigte die Nutzung. Auch Herr 
Spitz unser Jugendsachbearbeiter der Po-
lizei kam und machte sich ein Bild von der 
Veranstaltung, leider konnte er nur kurz blei-
ben, da er zur Bombenentschärfung in die 
Breisacher Straße musste.
Neu! – Kinder-Kino 
Mensa Adolf-Reichwein-Schule
immer um 15.30 Uhr
3. 7.: Cinemanya Filmkoffer, Kurz- und 
Animationsfi lme ohne Sprachbarrieren zur 
Integration, interkulturellem Verstehen, 
Sprachförderung und Teilhabe am kulturel-
len, 80 Min., ab 6 Jahre.
Projekt zur Stadtteilverschönerung 
Weingarten – Jugendbeteiligung für un-
seren Stadtteil
Plätze in Weingarten schaffen, neu gestal-
ten oder hervorheben – das wollen wir er-
reichen! Weingarten hat einige Orte die zum 
Freizeitaufenthalt herzlich einladen. Gerade 
im Dietenbachpark gibt es viel öffentlich 
nutzbare Flächen, wie z. B. Spielplätze, 
ausgedehnte Wiesenfl ächen, Grillstellen, 
ein Skatepark usw. die alle zum gemütli-
chen Verweilen einladen. Das Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten hat ein Projekt 
„Unser Raum für alle“, gefördert durch den 
Europäischen Sozialfonds, Jugend Stärken 
im Quartier (JuStiQ), ins Leben gerufen, 
welches Jugendlichen zwischen 15 und 20 
Jahren ermöglicht die Gestaltung ihrer Stadt 
im Rahmen dieses Projektes, mit Unterstüt-
zung des Kinder- und Jugendzentrums, 
selbst in die Hand zu nehmen. Bis Ende 
2018 soll eine Freizeitfl äche im Stadtteil 
umgebaut, renoviert oder neu erschlossen 
werden. Was genau gemacht wird, ist noch 
nicht beschlossen. An dieser Stelle halten 
wir alle jugendlichen Leser/innen dazu an, 
Ideen einzubringen und sich an diesem 
doch sehr interessanten Projekt zu beteili-
gen. Hierzu wird es eine Infoveranstaltung 
geben, welche am Donnerstag, dem 21. 6. 
18 um 18.00 Uhr im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten (Bugginger Str. 42) 
stattfi nden wird. Getränke und Snacks wer-
den gestellt. Dort gibt es Informationen zum 
Projekt, Raum für Eure eigenen Ideen und 
deren mögliche Umsetzung. Ziel ist es bis 
Dezember einen Ort für Freizeitaktivitäten 

und Begegnungen zu schaffen, der den 
Bewohnern/innen dieser Stadt gut tut. Wir 
freuen uns auf eine einschlägige Jugendbe-
teiligung, um den Bewohnern/innen dieser 
Stadt zu zeigen, was junge Erwachsene 
leisten können! Text: Tobias Zschumme

Frühlingsfest auf dem Abenteuerspiel-
platz.  Bild: Regina Barth

Wochenplan
Tägl., ab 13.00 Uhr:
Mittagessensangebot
Tägl., von 14.00 – 17.00 Uhr: Schularbeits-
kreise / Lerngruppen (1. – 10. Klasse)
Hausaufgabenbegleitung, Leseförderung
MONTAG: 15 – 17 Uhr, Offene Tür für Kin-
der (ab 6 Jahre). 14 – 17 Uhr, Kreativange-
bot. 16 – 18 Uhr, Eltern Café. 17 – 18.30 Uhr, 
Mädchengruppe (ab 14 Jahre). Einzelhilfe 
für Jugendliche bis 19 Uhr auf Anfrage.
DIENSTAG: 14 – 17 Uhr, Offene Tonwerk-
statt. 15.30 – 17 Uhr, Hip Hop (2. – 4. Klas-
se). 15.30 – 17 Uhr, Projektarbeit (4. Klas-
se). 17 – 19 Uhr, Teeny-OT (10 – 13 Jahre).
MITTWOCH: 15.30 – 17 Uhr, Mädchen-
gruppe (2. – 3. Klasse). 15.30 – 17 Uhr, Tanz 
AG (1. – 4. Klasse). 17 – 20 Uhr, Offene Tür 
für Jugendliche (ab 11 Jahre). Einzelhilfe 
für Jugendliche bis 19 Uhr auf Anfrage.

Haid unter Strom
Chance für städtische Baufl ächen
Starkstromtrassen mit 110.000 Volt, deren 
Leitungen teils nur drei Meter über Wohn-
häusern entlangführen: Es gab in vergange-
nen Jahren mehrere Anläufe, diese bundes-
weit wohl einmalige Situation auf der Frei-
burger Haid zu entschärfen. Bislang erfolg-
los: Eine unterirdische Verlegung der Kabel 
scheint aus Platz- und Kostengründen nicht 
realistisch. Das Stadtplanungsamt hatte im 
Jahr 2017 das Thema vom Tisch gewischt 
und auch das ebenfalls im vergangenen 
Jahr verabschiedete städtebauliche Rah-
menkonzept „Auf der Haid“ geht davon aus, 
dass es sich bei den Freileitungen um ein 
dauerhaft gesetztes Schicksal handelt. 
Nun hat der Bürgerverein Weingarten die 
Frage erneut aufgegriffen. Gemeinsam mit 
dem Ingenieur Michael Konstanzer präsen-
tierte der Verein an diesem Mittwoch einen 
Lösungsvorschlag, der nicht nur das Pro-
blem der elektromagnetischen Strahlung 
erheblich reduzieren, sondern auch städte-
baulich neue Möglichkeiten eröffnen könn-
te. Der Plan sieht vor, die zwei Starkstrom-
trassen künftig entlang der Hauptverkehrs-
straßen Besançon- und Guildfordallee statt 
wie bisher direkt über die Wohnbebauung 
auf der Haid zu führen. Die Transforma-
toren, die derzeit im Umspannungswerk 
Haid im Rankackerweg betrieben werden, 
könnten künftig am Standort Brunnenmat-
te am Autobahnzubringer Mitte aufgestellt 
werden und von dort aus die Haid und die 
umliegenden Stadtteile versorgen.
Vorteile, so wurde am Mittwoch deutlich, 
bringt die neue Variante nicht nur für die be-
troffenen Bewohner der Haid. Diese leiden 
derzeit unter einer elektromagnetischen 
Strahlung, die den fast europaweit gelten-
den Grenzwert 200-fach überschreitet.
Auch die Stadt Freiburg würde profi tieren: 
Auf dem Gebiet des Umspannwerks Haid 
würde eine stadteigene Fläche und 2.000 
Quadratmetern frei – Bauland, das in diesen 
Tagen händeringend gesucht wird und das 
für die Neugestaltung der Quartiersmitte 
Haid neue Optionen eröffnen könnte. Auch 
anstehende Aufstockungen, etwa von Kin-
dergärten und Wohnhäusern, wären endlich 
realisierbar.

Bürgerverein
Freiburg-Weingarten

DONNERSTAG: 14 – 17 Uhr, Offene Ton-
werkstatt. 15.30 – 17 Uhr: Tanztraining. 14 
– 17 Uhr, Kreativangebot. 17 – 18.30 Uhr, 
Mädchengruppe (ab 11 Jahre). 16 –18 Uhr, 
Theatergruppe. 17 – 18.30 Uhr, Gruppen-
angebote. 17 – 19 Uhr, Tanzgruppe.
FREITAG:15 – 17 Uhr, Offene Tür für Kin-
der (ab 6 Jahre). 14 – 17 Uhr, Offene Ton-
werkstatt. 15.30 – 16.30 Uhr, Fußballgrup-
pe 1 (1. – 4. Klasse). 15.30 – 17 Uhr, Offene 
Werkstatt. 16.30 – 18 Uhr, Teeny-Jung-
sgruppe (11 – 13 Jahre). 16.30 – 18 Uhr, 
Fußballgruppe 2 (ab 11 Jahre). 18 – 21 Uhr, 
Offene Tür für Jugendliche (ab 14 Jahre). 
21 – 24 Uhr, Nachtsport in der Halle Adolf-
Reichwein-Schule (ab 16 Jahre).
Außerdem noch: Elternarbeit, aufsuchen-
de Arbeit, Projektarbeit, Aktionen im Stadt-
teil, Einzelfallhilfe und Begleitung sowie Be-
atbox auf Anfrage.

Familiennachmittag auf dem ABI
Im Rahmen unserer Familienaktionen am 
Wochenende besuchten wir mit den Famili-
en und ihren Kindern das Frühlingsfest des 
Abenteuerspielplatzes. Die Frauen hatten 
Teig vorbereitet und dieser wurde am offe-
nen Feuer zu Fladen gebacken.
Dazu wurde Quark gereicht. Es war für alle 
ein Hingucken wie die Frauen den Teig durch 
ihre Hände formten. Von 13.00 bis 15.00 Uhr 
unterstützten wir beim Schminken, der Rol-
lenrutsche und beim Büchsenwerfen.
Yoga für Frauen
Seit dem 15. Januar fi ndet montags von 
18.00 – 19.15 Uhr im Kinder- und Jugend-
zentrum/Gemeindezentrum Bugginger Str. 
42 ein Yogaangebot für Frauen statt. Kosten 
6,- Euro pro Abend.
Am 29. 6. ist unser Haus wegen eines Be-
triebsausfl ug geschlossen .
Vorankündigung: 6. – 12. 8., Sommer-
Ferienfreizeit. Wie schon im Vorjahr ver-
anstaltet das Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten eine Freizeit für Kinder zwischen 
9 und 14 Jahren. Informationen und Anmel-
dungen hier im Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten, Tel. 482280. Kosten 175,- Euro, 
es gibt auch Fördermöglichkeiten. Spre-
chen Sie uns an. E-Mail: jugi@diakonie-su-
edwest.de
Wir laden Sie herzlich zu unserem Infor-
mationsabend am 12. 6. 18 um 17.30 Uhr 
ins Jugi ein!!! Dort erfahren Sie mehr über 
Ablauf und Programm und können auch 
das Betreuungsteam kennen lernen.
 Text: Regina Barth / Bilder: Peter Müller
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

Hotels in besten Lagen!

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

25. Juni 2018.

Der Zeitpunkt für die Umgestaltung scheint 
günstig: Die DB Netze und die Netze BW, Ei-
gentümerinnen der Stromtrassen, planen in 
den kommenden Jahren ohnehin erhebliche 
Investitionen in die Sanierung der Masten 
und Leitungen und zeigen sich gegenüber 
der vorgestellten Variante durchaus aufge-
schlossen. Für eine Verlegung freilich müs-
se Rechtssicherheit hergestellt werden. Die 
Stadt, so der Tenor am Mittwoch, sei nun 
gefordert, endlich an einem Plan mitzuarbei-
ten, der die Interessen aller Beteiligten ernst 
nehme und eine zeitgemäße Infrastruktur 
schaffe. Die Finanzierung einer Machbar-
keitsstudie sei hier ein erster Schritt. 
Der Bürgerverein will das Thema im Stadtteil 
und in der Stadtpolitik in den kommenden 
Wochen erneut publik machen. Geplant sind 
unter anderem eine Unterschriftensamm-
lung sowie ein offener Brief an Gemeinderat 
und Baudezernat. Informationen fi nden sich 
unter www.bv-weingarten.de. Text: Dominik Skala

Der Lokalverein Freiburg-Haslach e.V. und
die Arbeitsgemeinschaft der Haslacher Vereine laden Sie

ganz herzlich ein zum 

12. Haslacher Stadtteilfest
auf der Melanchthon-Wiese, Melanchthonweg 9

Samstag, 16. 6. 2018, 12 bis 22 Uhr
Die Haslacher Vereine und Institutionen stellen sich vor. 

Mit vielen Spezialitäten sorgen wir für Ihr leibliches Wohl. 
Großes und buntes Kinderprogramm:

Entenbasteln und Entenrennen, Malwettbewerb, Bastelaktionen,
Vorlesetheater und viele weitere Attraktionen.

Sonntag, 17. 6. 2018,
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst.

11 bis 14 Uhr: Abschluss mit Frühschoppen.
Bei schlechtem Wetter fi ndet das Stadtteilfest

im Melanchthon-Saal statt!
Es freuen sich auf Ihren Besuch: 

Lokalverein Freiburg-Haslach e.V. und die Arbeitsgemeinschaft der Haslacher 
Vereine • CDU-Ortsverband Haslach • Elternbeirat Melanchthon-Kindergarten 
und Melanchthon-Kindergarten • Flamenco-Studio La Solea • Förderkreis Stau-
dinger-Gesamtschule e.V. • Freiburger Blasorchester e.V. • Friburger Bobbili e.V. • 
Freiburger Hilfsgemeinschaft e.V. • Gesangverein Liedertafel e.V. • Gewitter-Hex 
Freiburg e.V. • Haslacher Dickköpf • Haslacher Netz und Nachbarschaftswerk 
e.V. • Haslacher Wundertüte • Kindertagesstätte St. Michael •  Kinder- & Jugend-
treff Haslach • Kirchengemeinde St. Michael • Lebenshilfe Breisgau e.V. • Män-
nerkreis der Melanchthongemeinde • Melanchthon Pfarrgemeinde • Pestalozzi-
Grundschule • profamilia – Außenstelle Haslach •  SPD Haslach, Weingarten, 
Rieselfeld • St. Georg-Werkstätte und Wohnheim St. Konrad Freiburg-Haslach 
des Caritasverbands Freiburg-Stadt e.V. • Stadtteilbibliothek Freiburg-Haslach.

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Mitgliederversammlung
Der Lokalverein Haslach hatte am 26. April 
zur Mitgliederversammlung eingeladen. Der 
1. Vorsitzende Markus Schupp konnte 50 
Mitglieder und 6 Gäste begrüßen. In stillem 
Gedenken erhoben sich die Anwesenden 
von den Plätzen und bekundeten ihre Trau-
er für folgende, im Jahr 2017 verstorbenen 
Mitgliedern.
In seinem Jahresbericht, unterlegt mit einer 
Bild-Präsentation, ging Markus Schupp 
auf die vielen Themen und Veranstaltun-
gen ein, die im vergangenen Jahr auf den 
Lokalverein, besonders aber auch auf die 
beiden Vorsitzenden, zukamen. Besonders 
erwähnte er die rege Aktivität in den Arbeits-
gemeinschaften AG Wundertüte und AG 
Gartenstadt. Zusammen mit diesen beiden 
Arbeitsgemeinschaften wurden 2017 ins-
gesamt 31 Veranstaltungen organisiert und 
abgehalten. Der Vorstand traf sich zu 12 Vor-

1. Vorsitzender: Markus Schupp
Am Kirchacker 15 · 79115 Freiburg

standssitzungen. Hinzu kamen zahlreiche 
Besprechungen, Vor-Ort-Termine, Teilnah-
me an Sitzungen städtischer Ausschüsse 
und im Sanierungsbeirat, Besprechungen 
mit Ämtern, Institutionen, Bürgerinnen und 
Bürgern und diverse weitere Termine.
Mitgliederstand zum 31.12.2017: Gesamt-
mitgliedschaften insgesamt 316, davon 292 
Einzelmitglieder (Abgänge 7, Zugänge 27) 
und 24 Vereinsmitgliedschaften (Abgang 
1).
Abschließend bedankte sich der Vorsitzen-
de bei seinen „Mitstreitern“ im Vorstand, 
den Verantwortlichen der AG Wundertüte 
und der AG Gartenstadt und allen die sich 
in irgendeiner Weise für den Lokalverein 
einbringen.
Nach dem folgendem Kassenbericht und 
dem Bericht der Kassenprüfer, beide Be-
richte lagen der Versammlung schriftlich 
vor, konnte die Entlastung des Vorstands 
vorgeschlagen werden. Berthold Bock 
stellte dies zur Abstimmung, dankte zuvor 
den Vorsitzenden, dem Kassierer und dem 
geschäftsführenden Vorstand, sowie den 
Kassenprüfern für die geleistete Arbeit und 
das Engagement. Die Abstimmung ergab 
mit 49 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
eine eindeutige Entlastung des Kassierers 
und des Vorstandes.
Dieses Jahr standen keine Wahlen an, aber 
es konnten noch zwei Positionen als Bei-
sitzer im Vorstand besetzt werden. Bernd 
Eitenbenz stellte sich zur Wahl. Eine kurze, 
prägnante Vorstellung seiner Person über-
zeugte die anwesenden Mitglieder. Bernd 
Eitenbenz wurde mit 49 Stimmen und einer 
Enthaltung zum Beisitzer im Lokalverein 
(nach-)gewählt.
Die Kassenprüfer müssen jährlich bestimmt 
werden. Nachdem die bisherigen Prüfer, 
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Christel Klein-Koob und Reinhold Scharf, 
aus gesundheitlichen bzw. persönlichen 
Gründen nicht anwesend sein konnten, 
wurden Sigrid Walter und Markus Eichin, 
mit einstimmigem Votum, als Kassenprüfer 
gewählt. 
Es lag ein Antrag, zur Bildung einer neuen 
Arbeitsgemeinschaft Verkehr vor. Grund-
sätzlich ist dies sehr sinnvoll. Das Thema 
wird auch im Vorstand zeitnah weiter bera-
ten. Ein Appell geht an alle Haslacherinnen 
und Haslacher zur Beteiligung und Mitge-
staltung in einem Verkehrsausschuss. Mit-
gliedschaft im Vorstand ist dabei nicht zwin-
gend notwendig. Interesse kann bekundet 
werden bei jedem Vorstandsmitglied oder 
mit E-Mail „vorstand@lokalverein-freiburg-
haslach.de“. Es muss aber außerdem noch 
eine Person gefunden werden, die sich ver-
antwortlich für diese Verkehrsthemen zeigt 
und die dann auch im Vorstand des Lokal-
vereins sein sollte.
Nachdem Markus Eichin unter dem letz-
ten Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ 
die Termine der AG Gartenstadt100plus 
bekannt gab (siehe „www.gartenstadt-frei-
burg.de“), war damit auch schon die dies-
jährige Mitgliederversammlung beendet.
Zu Ende war aber der Abend noch lange 
nicht, weil der Lokalverein direkt im An-
schluss zu einer öffentlichen Bürgerinfor-
mation zu drei wichtigen Themen eingela-
den hatte:
Haslacher Freitagsmarkt: Die sechs 
Händler haben zusammen einen Verein ge-
gründet. Der Verein nennt sich „Haslacher 
Freitagsmarkt e.V.“ mit dem 1. Vorsitzender: 
Armin Meyer, der 2. Vorsitzenden: Roswitha 
Hug, Kassenwart: Peter Denig, Schriftfüh-
rer: Markus Eichin. Peter Denig, vom Kä-
sestand und Roswitha Hug, vom Blumen-
stand, stellten den Anwesenden den Verein 
vor. Sie werben für die frischen, regionalen 

Produkte die dort angeboten werden. Die 
Preise könnten daher nicht mit denen eines 
Discounters verglichen werden. Auch die 
Marktzeit sei ungünstig für Berufstätige, so 
eine Wortmeldung. „Das könne leider nicht 
geändert werden, weil die Händler auch 
noch auf anderen Märkten tätig sind“, dazu 
Peter Denig. 
Eine Bitte der Händler und ein Aufruf des 
Lokalvereins an die Haslacher Bevölkerung: 
„Gehen sie nach Möglichkeit regelmäßig 
zum Einkaufen, freitags zwischen 8 und 13 
Uhr auf den Platz vor der Kirche St. Michael, 
nur so kann der Fortbestand des Marktes 
gesichert werden“. „Neben dem Einkauf 
bleibt auch noch Zeit zu Begegnungen und 
zum Gespräch, gerne auch bei einer Tasse 
Kaffee“, die Wortmeldung einer Haslacherin 
zu diesem Thema. 
Zukunft der Haslacher Post: Durch In-
tervention des Lokalvereins und des Bür-
gervereins Weingarten, mit Unterstützung 
der Stadt, Mitgliedern des Gemeinderats 
und Bundestagsabgeordneten, hat die 
Postverwaltung reagiert. Die unzulängli-
chen Öffnungszeiten gehören ab August 
der Vergangenheit an. Die Räume und die 
Postdienstleistungen werden ab dem 13. 
August 2018 von einem privaten Betreiber 
übernommen. Der Verantwortliche der neu-
en Postagentur, Ralf Lutz, stellte den Anwe-
senden sein Konzept vor. Er will nicht nur die 
Öffnungszeiten auf Montag bis Freitag 9–12 
und 14–18.30 Uhr und Samstag 9–13 Uhr 
erhöhen, sondern es sollen auch die Räum-
lichkeiten ansprechender gestaltet werden. 
Mittelfristig plant er einen dritten Schalter. 
Neugestaltung des Platzes um den Dorf-
brunnen: Eine breite Diskussion, nahm die 
Vorstellung der Neugestaltung „rund um 
den Dorfbrunnen“ ein. Engagierte Hasla-
cher Bürgerinnen und Bürger meldeten sich 
mit „Pro und Kontra“ zu Wort. Zuvor stellte 

Markus Schupp die Planung vor. So war 
es schon lange der Wunsch des Lokalver-
eins und der Bevölkerung, diesen zentralen 
Platz um den Dorfbrunnen zu verschönern. 
Viele Gespräche mit der Stadt und dem Fa-
milienheim brachten nun letztendlich einen 
Erfolg. So ist die Baugenossenschaft Fa-
milienheim bereit, eine größere Fläche zur 
öffentlichen Nutzung zur Verfügung zu stel-
len und die Stadt Freiburg stellt die nötigen 
Gelder zur Umgestaltung zur Verfügung. 
Das Garten und Tiefbauamt ist bereits mit 
der Planung fertig, sodass nun bald mit der 
Umgestaltung begonnen wird. Die angren-
zenden Nachbarn stehen dem Projekt aber 
noch skeptisch gegenüber. Sie schilderten, 
dass bereits jetzt, ohne besondere Sitz-
gelegenheiten, der Platz auch nachts von 
Menschen genutzt wird, die wenig Rück-
sicht auf die Nachbarschaft nehmen. So soll 
es öfters zu Ruhestörung und Vermüllung 
des Platzes und der privaten Grundstücke 
kommen. Diesen Konfl ikten möchte man, 
so Markus Schupp, frühzeitig entgegenwir-
ken. Vielleicht bewirkt die Verschönerung 
des Platzes und damit stärkere Nutzung 
aus der Bevölkerung, auch das Gegenteil 
des bisherigen Problems. Der Lokalverein, 
wird jedenfalls im Sinne der Anlieger ein Au-
genmerk auf diese Sache legen. Noch ein 
Ergebnis brachte die Diskussion an diesem 
Abend: den Bedenken einiger Anwesenden 
zur Aufstellung der geplanten Hockern wird 
entsprochen. Es werden nur die Bänke um 
die beiden Bäume, nicht aber die Hocker 
angebracht.
Zum Schluss: Im Rahmen der Diskussion 
um die Gestaltung des Platzes, wurden 
auch immer wieder Verkehrsfragen ange-
sprochen. Diese haben zwar direkt mit dem 
Platz nichts zu tun, aber verdeutlichen, wie 
sehr die Bevölkerung für diese Probleme 
sensibel ist. Die Parksituation rund um den 
Friedhof (vor allen Dingen bei Beerdigun-
gen), Parkplätze die von auswärtigen Pend-
lern belegt werden (trotz Parkscheibenrege-
lung), der Verkehr von der Opfi nger Brücke 
auf die Carl-Kistner-Straße, wo teilweise viel 
zu schnell in die Straße eingefahren wird, 
waren nur einige Themen und Anfragen am 
Rande der Information. „Umso wichtiger 
ist die Beteiligung vieler Haslacherinnen 
und Haslacher an dem bereits erwähnten, 
geplanten Verkehrsausschuss“, waren die 
Schlussworte von Markus Schupp. So fand 
dann auch diese Bürgerinformation bei al-
len drei Themen, zu einer fruchtbaren Dis-
kussion, zu guten Ergebnissen und einer 
umfangreichen Information.
 Text: Gerhard Reichenecker / Bild: Irene Nixdorf

Die Mitgliederversammlung des Lokalvereins war gut besucht.

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Gute Arbeit aus Meisterhand!
Inspektion, Klima- und Reifen-Service

Abgasuntersuchung, HU (Dekra) im Haus
Unfallinstandsetzung und Unfallabwicklung

Locher 06.18.indd 1 24.05.2018 10:38:57

8. Planzentauschbörse in 
der Haslacher Gartenstadt
Zum 8. Mal trafen sich Nachbar/innen und 
Pfl anzenfreund/innen in der Haslacher Gar-
tenstadt zur Pfl anzentauschbörse am Eng-

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de
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lerplatz (Ecke Fichte-/Schenkendorfstraße). 
Jede Menge selbstgezogene Setzlinge von 
Tomaten über Kürbisse, bis hin zu Blumen 
fanden ihren Weg zur Pfl anzentauschbör-
se. „Ich habe so viele Tomaten gezogen, 
die kann ich gar nicht alle in meinem Garten 
pfl anzen, aber ich such noch nach Gurken!“ 
spricht eine Gärtnerin und geht gleich auf 
die Suche nach potenziellen Tauschpartner/
innen. Durch das große Angebot von Toma-
tensetzlingen fi ndet sogleich ein munteres 
Tauschen statt, gelbe Datteltomate gegen 
Ochsenherztomate, kleine Cocktailtomate 
gegen eine Berner Rose. „Jetzt habe ich 
doch noch mal Tomaten mitgenommen, 
denn diese Sorte habe ich noch nicht ge-
kannt“. In Schubkarren und Fahrradkörben 
werden außerdem noch geteilte Stauden 
wie Lilien, Funkien und Phlox herangekarrt. 
Sogar eine typische Gartenstadthecke 
wechselte den/die Gartenbesitzer/in. Pur-
purglöckchen, Akeleien und das immergrü-
ne Kaukasus-Vergissmeinnicht werden nun 
auch in anderen Gärten blühen. Auch die 
Kleinsten hatten ihren Spaß mit den in den 
Pfl anzen mitgebrachten Weinbergschne-
cken. Neben dem Pfl anzentausch stand 
aber vor allem der Austausch zwischen 
Jung und Alt, zwischen neuen und alten 
Nachbar/innen bei einem mitgebrachten 
Sekt im Vordergrund. 
Bei der nächsten Pfl anzentauschbörse am 
6. Oktober von 11 – 12 Uhr sind wieder alle 
eingeladen vorbeizuschauen und alles mit-
zubringen, was in ihrem Garten zu viel Platz 
beansprucht oder neue Pfl anzeneltern 
sucht. Text/Bild: Eva Bodenmiller

Sitzung der AG Gartenstadt 100plus
Am Montag, 25. Juni 2018, fi ndet um 19.30 
Uhr im in der Scheune der Melanchthon-
gemeinde (gegenüber dem Eingang der 
Kirche) die nächste Sitzung der AG Gar-
tenstadt statt. Wer sich über die Themen 
informieren möchte, kann dies mit einer 
E-Mail an 100Jahre@Gartenstadt-Freiburg.
de gerne tun.
Weißer Tisch
Am Samstag, 30. Juni 2018 fi ndet ab 18 Uhr 
im Sackgassenbereich der Schenkendorf-
straße der traditionelle Weiße Tisch statt. 
Wie immer bringt jeder seine Sitzgelegen-
heit und seinen Tisch selbst mit. Ebenso 
auch sein Essen und Trinken. Damit das 
Flair stimmt, sollten die Teilnehmer/innen 
weiß gekleidet kommen. Mal sehen, ob die 
neue Lokation auch wieder schön gefüllt 
sein wird.

Vorankündigung: Flohmarkt am 28. Juli 
um die Schenkendorfschule
Schon jetzt machen wir auf den neuen 
Flohmarkt am 28. Juli auf dem Platz der 
Schenkendorfschule aufmerksam. Dieser 
ist privaten Anbietern aus dem Stadtteil 
vorbehalten. Die Modalitäten werden zwar 
besprochen, es soll der Standplatz aber hier 
lediglich zu Selbstkostenpreise angeboten 
werden. Wer Interesse am Mithelfen oder an 
einem Standplatz hat, kann sich ja schon 
mal melden unter 100Jahre@Gartenstadt-
Freiburg.de. Text: Markus Eichin

Neuer Haslacher Verein
Der Haslacher Freitagsmarkt und deren 
Beschicker sowie weitere Personen haben 
den Verein „Haslacher Freitagsmarkt e.V.“ 
gegründet. Nachdem der Beginn des Mark-
tes zeitlich sehr sportlich von statten ging, 
haben sich die Marktbeschicker und Orga-
nisatoren nun auf eine fundierte Grundlage 
der Zusammenarbeit untereinander sowie 
nach außen hin mit einer Vereinsgründung 
eine rechtlich saubere Grundlage gegeben.
Der Verein ist offen für alle, die die Idee des 
Markts gut fi nden. Marktbeschicker hinge-
gen müssen Mitglied des Vereins werden. 
Der Beitrag beträgt im Jahr 30,- Euro. Wer 
Mitglied werden möchte, kann seine Anfra-

ge an den Vorsitzenden des Vereins, Armin 
Meyer, senden, dessen Kontaktdaten wie 
folgt lauten:
Haslacher Freitagsmarkt e.V.:
c/o Armin Meyer, Steingasse 1, 79227 
Schallstadt-Wolfenweiler, Tel. 07664 8140, 
Fax 07664 8642, E-Mail: info@metzgerei-
ameyer.de.
Weitere Mitglieder des Vorstandes sind: 
2. Vorsitzende: Roswitha Hug (Blumen-
stand), Kassenwart: Peter Denig (Käse-
stand), Schriftführer: Markus Eichin.
 Text: Markus Eichin

Rieselfeld BIZ
Bürger/innen Informations Zentrum

Willy-Brandt-Allee 22 · 79111 Freiburg
Tel. 0761 135043 · Fax: 0761 135042

www.rieselfeld.biz · E-Mail@rieselfeld.biz

Wenn das Rieselfeld zum 
Spielplatz wird, spielt 
selbst das Wetter mit
Am 16. Mai 2018 veranstalteten rieselfeld.
BIZ und der Rieselmesse e.V. das zweite 
Rieselfelder Kinderfest und das ganze Rie-
selfeld war mit dabei.
Angelockt von einer großen Dame in buntem 
Kostüm (dem Walking-Act auf unsichtbaren 
Stelzen) kamen ab 14.00 Uhr Hunderte Kin-
der und Familien auf den Maria-von-Rud-
loff-Platz, wo sie schon vor Beginn der Frei-
burger Frühjahrsmess’ ein wenig Kirmes-
Luft schnuppern konnten. Die Erwachsenen 
freuten sich über das kulinarische Angebot 
der Foodtrucks, die Kinder über Zuckerwat-
te, Donut-Eis und Karussell....
Ein kurzer Regenschauer vermochte nie-
manden zu vertreiben und im Laufe des 
Nachmittags wurde das Treiben immer 
bunter; nicht nur durch die vielen Luftbal-
lons, sondern auch weil sich mehr und mehr 
Kinder in wilde Tiere, Feen und Superhelden 
verwandelten (aufs fantasievollste bemalt 
von einer professionellen Kinderschmink-
Künstlerin vor dem Marktladen).
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knackige Sommer-Salate
in der Gartenwirtschaft

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,50 Euro

Auf dem Platz vor dem Glashaus sorgte das Freiburger Spielmobil 
mit der Bewegungsbaustelle für Spaß und Abenteuer, während sich 
drinnen in der Mediothek die kleinen Zuhörer beim japanischen Er-
zähltheater Kamishibai verzaubern ließen.
Auch im übrigen Rieselfeld war einiges los, denn die ansässigen Ge-
schäfte lockten zum Kinderfest mit Sonderangeboten und Aktionen. 
Besuch bekamen sie dabei auch von den vielen fl eißigen Kindern, die 
am Stadtteilquiz teilnahmen und quer durchs Rieselfeld laufen muss-
ten, um die kniffl igen Fragen zu lösen. Nicht nur Neu-Rieselfelder wie 
die Kinder aus dem Flüchtlingswohnheim IDA lernten hierbei ihren 
Stadtteil besser kennen, auch für Rieselfelder Bobbele gab es noch 
Neues zu entdecken.
Zur Belohnung ihrer Mühen gewannen alle Kinder bei der Tombola 
tolle Preise, die die teilnehmenden Geschäfte großzügig gespendet 
hatten. So gab es rundherum glückliche Gesichter und Vorfreude auf 
das dritte Rieselfelder Kinderfest im nächsten Jahr.
 Text/Bild: Anna Elisabetha Weber

Markgrafenstr. 18b · 79115 Freiburg · Tel. 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Anmeldung Konfi rmation 2019: Wer zwischen dem 1. 7. 2004 und 
dem 30. 6. 2005 geboren ist, ist herzlich zum Konfi , der im Juli 2018 be-
ginnt, eingeladen. Infos unter 45969-0 oder Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de.
Gottes Liebe ist wie die Sonne – Gemeindefest in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde: Am Sonntag, dem 24. Juni feiern wir unser Ge-
meindefest. Es beginnt um 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst auf 
dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz (bei gutem Wetter), bei dem Kinder aus 
den Kitas und der Kleinen Kirche mitwirken. Danach soll eine „weiße 
Tafel“ auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz entstehen. Bitte bringen Sie 
dazu eine weiße Tischdecke, Geschirr, Gläser, Besteck, Essen und Trin-
ken mit – es wird nach und nach eine „weiße Tafel“ entstehen, an der wir 
miteinander essen, trinken, reden und feiern können. Danach gibt es 
noch Mosaik gestalten, Spiele, Basteln und Etliches mehr.
Ökologisch-spirituellen Wanderung – am Samstag, den 16. Juni: Wir 
werden mit Dipl.-Forstwirt und Umweltpädagogen B. Beck und Pfarre-
rin A. Büchelin den Bettlerpfad von Merzhausen nach Staufen gehen. 
Bei ökologischen, theologisch-spirituellen oder literarischen Impulsen 
bleibt Zeit zum Austausch und Verschnaufen. Die Strecke ist ca. 15 km 
lang, kinderwagengeeignet und braucht eine mittlere Kondition. Wei-
tere Informationen erhalten Sie im Gemeindebrief der Pfarrgemeinde 
Südwest, Telefon 0761 459690.
Zukunftswerkstatt „Ökumene in Weingarten“: Von Beginn an haben 
die katholische und evangelische Gemeinde in Weingarten den Kon-
takt und die Zusammenarbeit gepfl egt. Der Weltgebetstag der Frauen, 
die Friedensgebete, die Bibellesung mit Vorträgen, der Marktwagen auf 
dem Bauernmarkt, die Trägerschaft von EBW und Kinder- und Jugend-
zentrum, das Kreuz im Dietenbachpark … sind nur einige Beispiele. 
Wie wollen wir in Weingarten die Ökumene in die Zukunft führen? Ha-
ben Sie Interesse, mitzudenken? Was ist Ihr Bild bzw. Ihre Vorstellung 
von Ökumene in Weingarten? Wo sehen Sie die aktuellen Fragen und 
Herausforderungen? Am Donnerstag, 21. Juni, 18 – 21 Uhr in der EBW/
MGH. Barbara Henze wird den Abend moderieren. Sie ist seit vielen 
Jahren in der Ökumene auf Stadtebene im Arbeitskreis Christlicher Kir-
chen aktiv. Machen Sie mit? Wir freuen uns auf Sie! Wir bitten Sie um 
Ihre Anmeldung telefonisch: 0761 459690 oder per E-Mail: Angelika.
Buechelin@kbz.ekiba.de. Für weitere Informationen stehen wir gerne 
zur Verfügung.
Taizé-Gebet: Jeden ersten Dienstag im Monat fi ndet um 19 Uhr in der 
Kapelle St. Andreas (ST.A) oder der Kapelle Dietrich-Bonhoeffer(DB) ein 
Taizé-Gebet statt. Der nächste Termin ist am 3. Juli (St.A).
Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie Interesse ha-
ben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hintergründe und die 
möglich Bedeutung für unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, dann 
sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat an einem Donnerstag 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Bugginger Str. 42. Nächste Treffen: 14. Juni und 12. Juli. Nähere Infos 
bei Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal im Mo-
nat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kindereinrichtungen 
zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gottesdienstraum statt. Nächster Termin ist am 15. Juni.

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen uns 
freitags um 17 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum, Bugginger Str. 42, um 
nach einem kurzen Impuls und Austausch ins 
Flüchtlingswohnheim im Dietenbachpark zu 
gehen. Dort spielen wir, reden – mit Händen 
und Füßen, singen, basteln, kochen mitein-
ander ... Es ist eine sehr einfache Möglichkeit, 
um mit unseren Neubürger/innen in Kontakt 
zu kommen. Menschen jeglichen Alters sind 
herzlich willkommen – gerne auch Familien. 
Nähere Infos bei Angelika Büchelin, Angeli-
ka.Buechelin@kbz.ekiba.de.
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: 
Das Friedensgebet soll kein Werben für die 
eigene religiöse oder weltanschauliche Rich-
tung sein, sondern den Wunsch nach Frieden 
aus der eigenen Tradition sichtbar werden 
lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat um 12.40 Uhr auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz (Bugginger Str.) statt und am 2. 
und 4. Samstag im Monat um 18 Uhr auf dem 
Mundenhofsteg (Brücke zwischen Weingar-
ten und Rieselfeld über die Besançonallee). 
Die nächsten Friedensgebete sind am 20. 
und 23. Juni.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl im 
Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns am 1. 
und 3. Mittwoch im Monat zum Spazierenge-
hen mit Menschen im Rollstuhl. Wir könnten 
noch Unterstützung gebrauchen und wür-
den uns freuen, wenn Sie vorbei kommen: 
Martha-Fackler-Heim, Sulzburger Straße 6 
(Hintereingang). Auch Kinder sind herzlich 
willkommen. Wir treffen uns um 15.30 Uhr 
und sind bis ca. 16.45 Uhr unterwegs. Der 
nächste Termin ist: 20. Juni.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz 
herzlich zur KleKi, der Kleinen Kirche im 
Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde ein. Wir feiern zusammen Gottes-
dienste mit Kindern von 0 – 5 Jahren für die 
ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend 
bei Kaffee und Keksen und einem Bastelan-
gebot für Kinder beisammenzusitzen. KleKi-
Gottesdiensttermin: 22. Juli um 10 Uhr. Info: 
Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchsdienst ein. Wir besuchen Menschen 
aus der Gemeinde anlässlich ihres Geburts-
tages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um 
uns über unsere Erfahrungen auszutauschen 
und die anstehenden Besuche aufzuteilen 
– ob Sie einen Besuch im Monat überneh-
men oder gerne zehn Menschen besuchen 
möchten, bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0 (Es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mobi-
len Marktstand. Haupt- und Ehrenamtliche 
der katholischen und evangelischen Gemein-
de laden zum Gespräch ein und stehen für 
Fragen bereit. Haben Sie Interesse, bei der 
Betreuung des Marktstandes mitzumachen, 
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebü-
ro, Tel. 45969-0.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 

Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 0761 
484307.
Plauder-Oase für ehrenamtlich Engagier-
te in den Flüchtlingsinitiativen: In Haslach-
Weingarten-Rieselfeld. Jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat treffen sich die Ehren-
amtlichen ab 20.00 Uhr im Café „Cello“, Rie-
selfeldallee 33. Es werden Erfahrungen in der 
Arbeit mit Gefl üchteten ausgetauscht. Posi-
tive Erfahrungen, Herausforderungen, Ken-
nenlernen von Aktiven, Plauschen, … Alles 
hat seinen Platz. Termin: 11. Juli. Infos: Beate 
Breiholz, Koordination ökumenische Flücht-
lingsarbeit, Tel. 01577 3783708, E-Mail: bea-
te.breiholz@kbz.ekiba.de.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr zu 
einem meditativen Abendgottesdienst in die 
Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
ein, Beten, Singen, Stille, Nachdenken, zur 
Ruhe kommen … Nächster Termin: im Juni 
fällt der Abendgottesdienst wegen des Ge-
meindefestes aus, nächster Abendgottes-
dienst ist am 29. Juli. Text: Petra-Elisabeth Blum

Jehovas Zeugen
Freiburg-Russisch

Warum sich jetzt Gottes
Herrschaft unterwerfen
(in russischer Sprache)
Samstag, 23. Juni 2018, 17.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, EG links,Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Welchen Nutzen haben wir, wenn wir uns 

dem Willen Gottes unterwerfen?
– Können wir Freude daran fi nden, Gottes 

Willen zu tun? Text: Ariel Emter

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Kinderkirchentag unter 
dem Motto „Nen Engel –
den brauch ich jetzt“
Zum 53. Kinderkirchentag lädt das Kinder-
kirchtags-Vorbereitungsteam alle 5- bis 12-
Jährigen, konfessionsunabhängig in den 
Gemeindesaal der Melanchthongemeinde, 
Melanchthonweg 9 a, am Samstag, 23. 
Juni 2018, von 10 bis 14.30 Uhr ein. Wäh-
rend des Tages dreht sich vieles um Engel. 
Wer Sie sind? Wie erscheinen Sie in der Bi-
bel? und vieles mehr. Auch die Kirchenmäu-
se Martinus und Philippus werden wieder 
dazu etwas zu sagen haben. Wie immer gibt 
es auch ein Mittagessen. Alles ist kosten-
frei. Wenn Eure Eltern eine kleine Spende 
abgeben möchten, dürfen sie das aber auch 
gerne tun.
Also, unbedingt anmelden bei Markus 
Eichin, Tel. 4764528 oder besser noch per 
E-Mail unter markus.eichin@ekifrei-sued-
west.de. Wir freuen uns auf Euch! 
 Text: Markus Eichin

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungs-
stelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e.V. In Zusammenarbeit mit den Pfarrge-
meinden St. Michael und St. Andreas bietet 
Frau Sartori in den Räumen der Erwachse-
nenbegegnungsstätte/Mehrgenerationen-
haus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger 
Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, 
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eine Sprechstunde an. In dieser Zeit ist sie 
für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden 
von Ämtern und Behörden haben; wenn Sie 
sich in gesundheitlichen oder existenziellen 
Notsituationen befi nden; wenn Sie im All-
tag fremde Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen 
sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Lösungen und unterstützt Sie bei Kon-
takten zu Ämtern und Behörden. Falls Sie 
Fragen haben, können Sie sich an den Ca-
ritasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, 
Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
29. Juni um 19 Uhr in der Kirche St. Maria 
Magdalena im Rieselfeld statt.

Induktionsschleife in St. Andre-
as: Auf der linken Seite der St.-An-

dreas-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Ge-
meindemitglieder mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.

Imbiss richten, bitten wir Sie um Ihre An-
meldung, telefonisch: 49078-20 oder per 
E-Mail: Stefanie.Bruckmeir@kath-freiburg-
suedwest.de.

„Setz Dich“ zur Pause beim klei-
nen Spaziergang im Quartier „Auf 
der Haid“ zu Kaffee bzw. Tee und 
einem Stück Kuchen, zur Begeg-
nung mit anderen, die langsamen 

Schrittes unterwegs sind. Wann? Dienstag, 
3. Juli, 8. August (nicht bei Regen). Wo? 
Rankackerweg 34a, vor der Haustür. Eine 
Initiative der evangelischen Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, katholischen St.-An-
dreas-Gemeinde und des Bürgervereins 
Auf der Haid.
EBW-Café, Sulzburger Str. 18: Lust auf eine 
Tasse Schümli-Kaffee und ein Stück selbst-
gebackenen Kuchen? Das EBW-Café ist 
montags bis freitags von 15 – 17 Uhr ge-
öffnet.
Gaststätte „St.-Andreas-Stube“, Sulz-
burger Str. 18: Lust auf ein Bier, Glas Wein 
eine kleine Speise außer Haus und dafür 
nicht in die Innenstadt fahren wollen? Die 
Gaststätte im Mehrgenerationenhaus EBW 
ist montags bis freitags von 18.30 – 22.30 
Uhr geöffnet.
Kuchen-Spenden fürs Café: Zu einem 
guten Kaffee gehört ein Stück Kuchen. Die 
Gäste im Café des Mehrgenerationenhaus 
schätzen die selbstgebackenen Kuchen 
unserer Kuchenspenderinnen und Kuchen-
spendern. Wenn Sie gerne backen und dem 
Café hin und wieder einen Kuchen spenden, 
freuen wir uns! Infos bei Frau Schill, Tel. 
4907840.

Haslacher Bote
im Internet unter:

http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonntag, 
10.45 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Pfarrbrief oder Schaukasten an 
der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Firmung: Sonntag, 15. Juli, 10 Uhr, mit 
Weihbischof Dr. Michael Gerber.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeden Sonntag, 12 
Uhr, St.-Andreas-Kirche, Weingarten. Die 
Gottesdienstgemeinde, die die Eucharis-
tiefeier mit Priestern aus Nigeria in engli-
scher Sprache feiert, besteht zum großen 
Teil aus afrikanischen Christen und ihren 
Familien und freut sich über jeden Christen, 
der mit ihnen Gottesdienst feiert.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO, Sulzburger Str. 6: 30. Juni 
/ 7. Juli / 21. Juli, jeweils 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet, jeweils am 
ersten Dienstag im Monat, 19 – ca. 19.45 
Uhr: Einfache Gesänge, Gebet, Bibeltexte, 
miteinander teilen. Dienstag, 3. Juli, St.-An-
dreas-Kirche, Sulzburger Str. 18.

Interreligiöses Friedensgebet: 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat, 12.40 Uhr auf dem Dietrich-

Bonhoeffer-Platz, Bugginger Str. 83. Jeden 
2. und 4. Samstag im Monat, 18 Uhr auf dem 
Mundenhofsteg, zwischen Weingarten und 
Rieselfeld.
TERMINE:

Zukunftswerkstatt „Ökumene 
in Weingarten“ am 21. Juni: Von 
Beginn an haben die katholische 
und evangelische Gemeinde in 

Weingarten den Kontakt und die Zusam-
menarbeit gepfl egt. Wie wollen wir in Wein-
garten die Ökumene in die Zukunft führen? 
Haben Sie Interesse, mitzudenken? Am 
Donnerstag, 21. Juni, 18 – 21 Uhr treffen wir 
uns im Mehrgenerationenhaus EBW. Bar-
bara Henze (Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen) wird den Abend moderieren. 
Wir freuen uns auf Sie! Da wir einen kleinen 

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr. 
Sonntag, 17. Juni, 10 Uhr, Ökumenischer 
Gottesdienst auf der Melanchthonwiese 
(Bei Regen im Melanchthonsaal). Sonntag, 
24. Juni, 9.15 Uhr, mit Aufnahme der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten. Werk-
tags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung: dienstags, 7.30 
– 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Familiengottesdienst: Sonntag, 8. Juli, 
10.30 Uhr, mit dem Thema „Ab in die Ferien“.
Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jahre): 
Sonntag, 17. Juni, 10 Uhr, im Melanchthon-
saal oder im Melanchthonkindergarten.
Jugendgottesdienst: Sonntag, 1. Juli, 
18.30 Uhr, es spielt die Band.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 13. 
Juli, 18.30 Uhr.
Firmung: Sonntag, 15. Juli, 10 Uhr in St. 
Andreas.
TERMINE:
Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 4. bis Sonntag, 8. Juli neben 
der Kirche St. Michael. Bitte keine Kartona-
gen und Umverpackungen, kein geschred-
dertes Papier; Bücher bitte nur ohne festen 
Einband! Der Erlös kommt Projekten in der 
Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank an alle, 
die ihr Papier zu uns bringen und so mithel-

          Pfarrei St. Michael
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fen, Projekte in benachteiligten Ländern zu 
unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57 – Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwoch 
4. Juli, 14.30 Uhr: Wolfgang Kanstinger 
stellt seinen Roman mit dem Titel „Wenn 
die Sonne den Nebel durchbricht“ vor. Alle 
Interessierte sind herzlich willkommen
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

Nähtreff: Nähbegeisterte sind herzlich 
eingeladen, 14-tägig an unserem Nähtreff 
teilzunehmen. Er fi ndet montags von 14.45 
– 17 Uhr im Carlsbau, Feldbergstr. 3a, statt 
und Mütter haben die Möglichkeit, dass 
ihr/e Kind/er nebenher im Montags-Café 
Bastelangebote in Anspruch nehmen. 
Nähkenntnisse sind nicht erforderlich. Hier 
stehen der Austausch und das Hobby im 
Vordergrund. Mitzubringen: Maschine und 
das aktuelle Nähprojekt. Die nächsten Ter-
mine sind: 25. Juni und 9. Juli. Infos: Maike.
hertweck@gmx.net, Tel. 0176 11993000.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005. Sprechzei-
ten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und Mi., 9.00 
– 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Neue Wege in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: Mi., 4. 7., 9 – 11 Uhr 
 weitere Termine in der Kita St. Michael,
 Feldbergstr. 5: Di., 10. 7., 8.30 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr
 Di., 19. 6.: Albanisch Kochen
 mit Melihat.
 Di., 26. 6.: Türkisch kochen mit Perihan.
 Di., 3. 7.: „Kleines Geld“ mit
 Regina Wielsch.
 Di., 10. 7.: Irakisch-Kurdisch kochen
 mit Gurin.
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei:
 - Mo., 2. 7. 2018, 19 Uhr
außerdem:
l Di., 19. 6. 2018, 15.30 – 18.30 Uhr:
 Spielaktion „Kinderäktsch’n und
 Kaffeeklatsch“ mit dem Spielmobil
 auf dem Laubenplatz. Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Ausstellung
„Von Freundschaft“ 
Noch bis September im Stadtteilbüro 
(Mo. + Mi., 9 – 16, Fr., 11.30 – 13.30 Uhr)
Am 12. 4. 2018 war es soweit. Die Ausstel-
lung „Von Freundschaft“ wurde mit einer 
kleinen Feier im Stadtteilbüro Haslach er-
öffnet. Zusammen mit Eltern, den Schüler/
innen der Klasse 2a, sowie der Schulleitung 
der Pestalozzi-Grundschule Freiburg, or-
ganisierte das Stadtteilbüro Haslach eine 

Ausstellungseröffnung mit Kuchen und 
Getränken. Freundschaft spielt in unserem 
täglichen Leben eine große Rolle, egal ob in 
der Klasse, bei der Arbeit unter Nachbarn, 
oder im Kindergarten. Freundschaft braucht 
es überall. Nur so können wir friedlich und 
solidarisch zusammen leben. Umso mehr 
freuen wir uns über die Bilder der Kinder, die 
eindrucksvoll zeigen, wie schön und wichtig 
dieses Thema ist. 
Im Anschluss an die Ausstellungseröffnung, 
haben wir ein paar Eindrücke und Bilder ge-
sammelt:
Wie fandst du die Ausstellungseröffnung? 
„Ich fand die Kunstausstellung schön und 

Klasse 2a der Pestalozzi-Grundschule 
mit Annemarie Bräuner (Klassenlehre-
rin, rechts) und Silke Häge (Stadtteilbüro 
Haslach, links).

Schüler und Schülerinnen erzählen über 
Freundschaft.

Besucher/innen.

Schülerinnen zeigen ihre Bilder.
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der Kuchen war lecker. Wir haben verste-
cken gespielt und ich fi nde es schön, Freun-
de zu haben.“ (Giuliano, Kl. 2a)
Was ist Freundschaft für dich? „Ich spie-
le mit meinen Freunden. Ich helfe meinen 
Freunden. Ich esse mit meinen Freunden.“ 
(Rahman, Kl. 2a)
Warum ist Freundschaft wichtig? „Ich 
spiele lieber zusammen als alleine.“
Was ist Freundschaft für dich? „Freunde 
spielen zusammen, essen zusammen, be-
suchen sich und lernen zusammen.“ (Zahr-
aa, Kl. 2a)
Warum ist Freundschaft wichtig? „Zu-
sammen spielen macht mehr Spaß.“ (An-
gelina, Kl. 2a)
Was ist Freundschaft für dich? „Freund-
schaft ist spielen, vertragen, streiten, helfen, 
rum hängen, Essen teilen.“ (Lorenzo, Kl. 2a)
Warum ist Freundschaft wichtig? „Dass 
man nicht alleine ist.“

Älterwerden in Haslach 
Neue Veranstaltungsreihe, Stadtteilbüro
Mit einem Workshop rund um das mobile 
Telefon startet eine Veranstaltungsreihe 
zum Älterwerden in Haslach. Die Veranstal-
tungen werden von der Quartiersarbeit des 
Nachbarschaftswerks gemeinsam mit dem 
Haslacher Netz durchgeführt und greifen 
Anliegen aus dem Alltag auf, die den Se-
niorinnen und Senioren unter den Nägeln 
brennen. Für die nächsten Veranstaltungen 
stehen Themen an zum Umgang mit der 
mobilen Technik, der Sicherheit im Straßen-
verkehr und im Stadtteil sowie zu Hilfen um 
Umgestaltungsmöglichkeiten in den eige-
nen vier Wänden.
Handy, Smartphone, Seniorentelefon 
Einführungs-Workshop rund um’s
mobile Telefon
Der Workshop „Handy, Smartphone, Seni-
orentelefon – Eine Einführung“, beschäftigt 
sich mit dem Themenbereich Mobiltele-
fone. Ziel ist es einen Überblick über Vor- 
und Nachteile, sowie den grundlegendsten 
Funktionen verschiedener Modelle zu ge-
ben. Schritt für Schritt werden die Teilneh-
menden vom Ein- und Ausschalten, über 
die verschiedenen Anschlüsse, bis hin zur 
Nutzung spezifi scher Apps informiert. Vor 
Ort wird es die Möglichkeit geben einzelne 
Geräte auszuprobieren. Außerdem wird es 
einen Infobasar mit den verschiedenen An-
geboten für Senioren und Seniorinnen im 
Stadtteil geben. 
Wann: 25. 6. 18, 17.00 – 18.30 Uhr. Wo: 
Stadtteilbüro Haslach, Melanchthonweg 
9b, 79115 Freiburg.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und eine An-
meldung ist nicht nötig. Das Stadtteilbüro 
ist barrierefrei. Rückfragen bitte an M. Be-
zenar wenden: Telefon 0761 7679005, qah-
praktikanten@nachbarschaftswerk.de.
VORSCHAU –  Veranstaltungen:
Mi., 22. 8. 2018, 16.30 – 18.00 Uhr: Sicher-
heit im Straßenverkehr – Mobilität im Alter, 
Leonie Meyer, Polizeipräsidium Freiburg.
Mo., 17. 9. 2018, 15.30 – 17.00 Uhr: Sicher-
heit im Stadtteil – Senior/innen schützen 
sich vor dem Enkeltrick und Wohnungs-
einbruch, Karl-Heinz Schmid, Polizeipräsi-
dium Freiburg.
Mi., 14. 11. 2018, 15.00 – 16.30 Uhr: Wohn-
raumanpassung und hilfreiche Technik 
im Alter – was ist nützlich für mich? Regi-
na Bertsch, Seniorenbüro Freiburg.

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge oder 
durch Botengänge oder sie helfen Migrant/
innen beim Deutschlernen oder bei Behör-
denangelegenheiten. Als Ehrenamtliche 
werden Sie dabei professionell unterstützt. 
Einmal im Monat fi ndet eine Helfergruppe 
zum Austausch und zur Fortbildung statt. 
Wir freuen uns sehr über neue Ehrenamtli-
che, da der Unterstützungsbedarf zunimmt. 
Gerne können Sie sich persönlich zu einem 
unverbindlichen Kennenlernen bei uns mel-
den. Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigen und gerne einmal in 
der Woche besucht werden möchten, dann 
melden Sie sich bei Regina Wielsch, Stadt-
teilbüro Haslach, Tel. 7679002.
Informationsstand mit Kuchen beim 
Haslacher Markt: Am Freitag, dem 29. Juni 
2018 werden wir auf dem Haslacher Markt 
mit einem Stand vertreten sein: Sie erhal-
ten Informationen zum Haslacher Netz und 
Kuchen zum Sofortessen oder Mitnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Spendenaufruf für das Haslacher Netz 
im Stadtteil: Im Juli werden wir wieder 
Briefe im Stadtteil Haslach verteilen mit In-
formationen zum Haslacher Netz und der 
Bitte um eine Spende, um unser Angebote 
weiter fi nanzieren zu können. Wir freuen uns 
über jede kleine und große Spende. Vielen 
Dwank! Text: Regina Wielsch

Unser Friedensteppich 
wächst weiter…

Weingartener
Friedensteppich 2018

St.-Andreas-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Mehrgenerationen-

haus EBW, Nachbarschaftstreff

…  weitere Impressionen vom Friedens-
teppich fi nden Sie auf der Homepage des 
Diakonievereins: www.diakonieverein-su-
edwest.de.
Wir freuen uns über die Vielfalt an Bildern 
und Botschaften, die uns aus allen Alters-
gruppen aus unserem Stadtteil erreichen. 
Inzwischen wird schon fl eißig an den ersten 
Teppichteilen genäht – aber selbstverständ-
lich haben Sie weiterhin die Möglichkeit für 
unseren Friedensteppich aktiv zu werden: 
Die Stoffstücke (40 x 40 cm) erhalten Sie 
kostenfrei im Nachbarschaftstreff, Buggin-
ger Str. 50 und im Mehrgenerationenhaus 
EBW, Sulzburger Str. 18. Ob als Einzelper-
son, Familie, Gruppe oder Verein – Gestal-
ten Sie unsere bunten Stoffstücke mit Ih-
rer ganz persönlichen Friedensbotschaft! 
Wenn Sie lieber im Rahmen einer Gemein-
schaftsaktion kreativ werden wollen laden 
wir Sie herzlich ein, bei einer der folgenden 
Gelegenheiten mitzumachen:
Der nächste Termin ist:
24. Juni: im Rahmen des Gemeindefestes 
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde.
Ansprechpartnerin:
Regine Geppert, Nachbarschaftstreff, Di. 
– Do., 9.30 – 12.30 Uhr, Tel. 0761 4764914, 
E-Mail: nachbarschaftstreff@diakonie-su-
edwest.de, www.diakonie-suedwest.de.
 Text: Regine Geppert

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 1. Juni wurde Frau Hermine Stachler 95 
Jahre alt. Herr Helmut Hund feierte am 3. 
Juni seinen 96. Geburtstag. Am 7. Juni be-
ging Frau Erna Mikulski ihr 88. Wiegenfest. 
Frau Waltraud Barholz wurde am 8. Juni 91 
Jahre alt. Am 19. Juni begeht Frau Ingeborg 
Jackson ihr 82. Wiegenfest. Und Frau Frie-
da Müller feiert ihren 97. Geburtstag am 21. 
Juni. Text: Bastian Katzbichler

Begegnungsstätte
Juli-Programm 2018
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag,  3. 7. 2018, 15.00 Uhr: Encaustic 
Malen im Kaffeestübchen. Mit einem spezi-
ellen Maleisen und geschmolzenen Wachs-
farben malen wir jahreszeitliche Motive. Der 
Kurs ist kostenlos, Materialkostenspende 
erwünscht.
Mittwoch, 4. 7. 2018, 14.30 Uhr: Ökumeni-
scher Kaffeenachmittag für alle Seniorin-
nen und Senioren des Stadtteils. Anschlie-
ßend stellt der Autor Wolfgang Kanstinger 
seinen neuen Heimatroman „Wenn die Son-
ne den Nebel durchbricht“ vor.
Mittwoch, 11. 7. 2018, 14.30 Uhr: Vortrag 
„Hören ist Kopfsache“. Ein Hörakustiker 
informiert und berät rund um das Thema 
Hören und Schwerhörigkeit. Alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen. Ein-
tritt frei.
Dienstag, 24. 7. 2018, 14.30 Uhr: Handar-
beitskreis mit Kaffee und Kuchen im Kaf-
feestübchen der Begegnungsstätte.
Donnerstag, 26. 7. 2018, 12.30 Uhr: Aus-
fl ug mit dem Bus. Wir starten vor dem Pfl e-
geheim St. Laurentiushaus, Staufener Str. 
4. Jeder Stadtteilbewohner ist herzlich dazu 
eingeladen. Einzelheiten siehe Aushang in 
der Begegnungsstätte.
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Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

Das Gründungszentrum Goethe II. bie‐
tet für Kleinunternehmer/Innen und
Selbstständige in Haslach und Weingar‐
ten kostenfrei:

Einzelberatung‐ und Coaching
Kurse zu Marke�ng, Werbung, 
Akquise u.v.m.     

Kontakt und Info Goethe II.
(Diakonisches Werk Freiburg): 

Krozinger Straße 7 ‐ EKZ Weingarten
Rita Prinzen und Alfred Buschmann

Telefon: 0761 ‐ 7677 130
Mail: goethe2@diakonie‐freiburg.de

www.goethe2.de

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie alle herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Sa., 16. 6. 2018, 19.30 Uhr:
Klassik in Weingarten: Konzert mit Violine 
und Klavier; Laura Maed, Joachim Kist.
Di., 19. 6. 2018, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Do., 21. 6. 2018, 19.30 Uhr:
Internationaler Literaturkreis: Buchbespre-
chungsabend.
So., 24. 6. 2018, 11.00 Uhr:
Klassik in Weingarten: Matinee mit Querfl ö-
te, Klavier und Cello; Silke Mutschler, Alko 
Geladze, Ulrike Bös, Hyun-Sook Noh, Frau-
ke Hagemann.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden 2. Montag: 10.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ 
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 und 11.15 Uhr, „Nor-
dic Walking“ in der Gruppe.
In den Sommerferien vom 26. Juli bis 7. 
September 2018 ist die Begegnungsstät-
te geschlossen! Wir wünschen allen Be-
sucherinnen und Besuchern eine schöne 
und erholsame Sommerzeit und freuen 
uns, Sie im September wieder bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

Mo., 25. 6. 2018, 18.30 – 20.30 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Religionsgespräche 
im Mittelalter, Teil 1.
Fr., 29. 6. 2018, 19.30 Uhr:
Internationale Musikkneipe.
Mo., 9. 7. 2018, 18.30 – 20.30 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Religionsgespräche 
im Mittelalter, Teil 2.
Do., 12. 7. 2018, 19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch: Austauschabend.
Zwei Angebote von vielen im
Mehrgenerationenhaus:

Klassik in Weingarten:
Sonntagsmatinee am 24. Juni, 11 Uhr: 
Konzert für Violine und Klavier. Es spielen 
Laura Maed und Joachim Kist.
Internationale Musikkneipe am 29. Juni, 
(Freitagabend) ab 19.30 Uhr: Vielseitiges 
Live-Programm von Folk bis Klassik, an-
schließend Open Session. Text: Hedwig Appelt

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Neuer Start „Kraft & Balance 
– 50 plus“ Kurs 2, gesundheitliches Sport-
training, siehe Sonderveranstaltungen. Of-
fener Singkreis mit Franz Gädker, (Mund-
harmonika), 15 bis 16 Uhr. Literaturkreis,  
Juli „Momentum“ von Roger Willemsen mit 
Ute Zimmermann, jeden 2. Montag im Mo-
nat, 19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG: „Kraft & Balance – 50 plus“ 
Kurs 1, gesundheitliches Sporttraining für 
Frauen + Männer, Leitung Ulrike Ziegert, 9 
bis 10 Uhr. Abend-Café, jeden 1. Dienstag 
im Monat, 17.30 bis 20 Uhr. 3. 7. 2018  „Kä-
seteller mit Brot, Butter + Dessert“. Stri-
cken und Spaß am gemeinsamen Hand-
arbeiten, helfende Hände, Hildegard Lais 
und Irene Böttcher, jeden 2. und 4. Dienstag 
im Monat, 14.30 bis 17 Uhr. Sozialbera-
tung, Sprechstunde bei Renate Kieninger 
jeden 4. Dienstag im Monat, 11 bis 12.30 
Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, Kurs 1, 9.30 
bis 11 Uhr, 10 Termine, Leitung Doris C. Ja-
kobi, Gebühr 60,- €, Vereinsmitglieder 50,- 
€. Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. 
Hatha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 20.30 Uhr, 10 
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www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Mo, 18.6. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Do,  21.6. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Fr, 22.6. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Sa, 23.6. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
So, 1.7. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Di, 10.7. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mi, 11.7. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Do, 12.7. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Fr,  13.7. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Termine, Leitung Doris C. Jakobi, Gebühr 
60,- €, Vereinsmitglieder 50,- €.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, 
mit Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 
Uhr, Einstieg jederzeit möglich. Spiele-
Nachmittag, mit Hildegard Buchholz, je-
den 1. und 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 
18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung, mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Abendspa-
ziergang mit geselligem Ausklang, mit 
Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem Quar-
tierstreff, jeden letzten Freitag im Monat,  
Startzeit 17.30 bis 19 Uhr.
SAMSTAG: Gemeinsam kochen & ge-
nießen, einmal monatlich nach Absprache 
16.30 bis 19.30 Uhr (Einstieg jederzeit mög-
lich), s. Sonderveranstaltungen.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Neuer Start „Kraft & Balance – 50 plus“ 
Kurs 2, gesundheitliches Sporttraining im 
Quartierstreff, Leitung Ulrike Ziegert. Mon-
tags, ab 25. 6. 2018, von 18 – 19 Uhr. An-
meldung Quartierstreff bis spät. 21. 6. 2018.
Jeweils 10 Kurstermine, Kursgebühr 50,- €, 
Vereinsmitglieder 40,- €.
Neue Hatha-Yoga Kurse, Leitung Doris 
C. Jakobi, Mittwochs, ab 27. 6. 2018, 1. 
Kurs, 9.30 – 11 Uhr, 2. Kurs, 19.00 – 20.30 
Uhr, Anmeldung Quartierstreff bis spät. 25. 
6. 2018. Jeweils 10 Kurstermine, Kursge-
bühr 60,- €, Vereinsmitglieder 50,- €.
NEU Gemeinsam kochen & genießen. 
Start Dienstag, 19. Juni 2018, 18 Uhr. In 
entspannter Atmosphäre und mit netten 
Mitmenschen gemeinsam kochen und an-
schließend in geselliger Runde ausgiebig 
das gute Essen genießen! Bei unserem Tref-
fen am Dienstag möchten wir das erste ge-
meinsame Kochen planen, zukünftig treffen 
wir uns dann monatlich einmal samstags 
von 16.30 – 19.30 Uhr. 
SOMMERFEST im Quartierstreff Lu-
ckenbachweg, Samstag, 23. Juni 2018, 
11 – 17 Uhr, 14 Uhr Offi zielle Einweihung 
unseres „Offenen Bücherregals“. Freuen 
Sie sich auf ein paar abwechslungsreiche 
Stunden in unserem Quartierstreff, bespickt 

mit kleinen Darbietungen unserer Gruppen. 
Treffen Sie Nachbarn und Freunde und ge-
nießen Sie eine „Freiburger Marktwurst“ 
oder leckere selbstgebackene Kuchen so-
wie Kaffee, Erfrischungsgetränke, Bier oder 
Wein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vernissage „Ansichtssachen“, Fotografi -
sche Impressionen von Doris Eckert-Mand, 
Donnerstag, 12. 7. 2018, ab 17.30 Uhr.
 Text: Yvonne Risch 

Seniorenbegegnungsstätte

Die Begegnungsstätte bietet interessier-
ten Senioren und Seniorinnen sowie an-
deren interessierten Bewohner/innen des 
Stadtteils die Möglichkeit zum Kontakt und 
Austausch, zum Besuch der Veranstaltun-
gen und Angebote sowie zu Beratung und 
Information (während der angegebenen 
Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Ein-
gangsbereich, in der es immer wieder zu 
spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältiges 
Informationen liegen für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für 
„Leseratten“ ein umfangreiches Angebot. 
Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum 
Ausleihen oder zum gemeinsamen Spiel.
Die Veranstaltungen und Angebote sind in 
der Regel offen, man  kann nach Interesse 
jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltun-
gen werden im Rahmen der Möglichkeiten 
gerne aufgenommen und unterstützt, wir 
freuen uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es 
bei einzelnen Veranstaltungen oder gezielt 
als Angebot, ist sehr erwünscht und wird bei 
entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu kon-
sumieren, wir bemühen uns die Kosten für 
Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der 
Regel geben wir nur die eigenen Unkosten 
weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die 
Mitarbeiter/innen währen der angegeben 
Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung 

gerne bereit. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? … dann kommen Sie doch einfach 
mal vorbei!
Sprechzeiten 
Barbara Kemper Leitung (Dipl.-Sozial-
arbeiterin): Di., 11.00 – 12.00 Uhr + nach 
Vereinbarung. Mi., nach Vereinbarung. Do., 
11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Fr., 
(14-tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 
9.30 – 10.30 Uhr. Di., 13.30 – 14.30 Uhr. Fr., 
(14-tägig), 9.30 – 10.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 15.30 Uhr: Rum-
micub-Runde.

Mathias-Blank-Straße 22, 79115 Freiburg
Tel. 0761, swa-haslach@awo-freiburg.de

www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr
sowie selbstverständl. zu allen Veranstaltungen.
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Zeigt her eure Füßchen, zeigt her eure Schuh….
…..aber was wenn die Füße nicht vorzeigbar sind? Unsere Fußnägel dienen u. a. dem 
Schutz der empfi ndlichen Zehenkuppen. Sie bestehen aus 100 bis 150 miteinander ver-
wachsenen Keratinschichten. Verändern sich die Nägel oder sind sie verfärbt, kann das 
ein erstes Anzeichen einer Pilzinfektion sein. Noch weiter fortgeschritten kann es zu einer 
Verdickung der Nagelplatte kommen. Sie kann brüchig werden und die ursprüngliche 
Nagelsubstanz wird dabei immer mehr zerstört. Dass die Nägel unschön und nicht mehr 
vorzeigbar werden, ist dabei nur ein kleines Problem. Schlimmer ist, dass Nagelpilz an-
steckend ist und nicht von selbst heilt. Jetzt heißt es handeln! Wir empfehlen zur Be-
handlung von Nagelpilz Geduld, Ausdauer und Loceryl® Nagellack. Diesen Lack muss 
man einmal wöchentlich auf den erkrankten Nagel auftragen. Außerdem sollte auch die 
umliegende Haut behandelt werden. Prüfen Sie Ihre Füße, gehen Sie das Problem an. Es 
erledigt sich nicht von allein. Im Monat Juni ist Loceryl® Nagellack unser Produkt des Mo-
nats. Sie erhalten es in beiden Apotheken am Scherrerplatz zum Sonderpreis. Kommen 
Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining 
(2. Dienstag/Monat). 15.30 Uhr: Treffpunkt 
„Jung und Alt“ (14-tägig). 19.00 Uhr: offener 
religiöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 10.15 Uhr: Seniorengymnastik. 
11.15 Uhr: Sitzgymnastik für Senior/innen. 
19.00 Uhr: Singkreis.
Donnerstag – Sonderveranstaltungen wie 
Feste, Ausfl üge, Vorträge, Konzerte etc. 
Informationen dazu unter der o. g. Telefon-
nummer.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Früh-
stück(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeits-
kreis. Der Handarbeitskreis nimmt weiterhin 
gern Wollspenden, besonders Sockenwol-
le, entgegen. Die gefertigten Stricksachen 
werden der AWO-Kita „Hornusstraße“ für 
den Stand am Weihnachtsmarkt gespen-
det.
Bitte beachten Sie: Aktuell gibt es wieder 
Platz in den Seniorengymnastik-Gruppen. 
Kosten: 23,00 Euro (10 x 1 Stunde). Bitte 
kommen Sie gern unverbindlich vorbei, 
einmal kostenlos ausprobieren ist jederzeit 
möglich!
Vorankündigung für Juli: Montag, 2. 7., 
10.00 Uhr: PC/Internet-Kurs für Senior/in-
nen , Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse (in 
Kooperation mit der VHS).Kleine Gruppen, 
max. 4 Teilnehmer/innen, 4 x 2 Doppelstun-
den. Kosten: 25 Termine: 9. 7., 15. 7., 22.07. 
ANMELDUNG  ERFORDERLICH!
Unser Monatsprogramm erhalten Sie 
beim Haslacher Netz, im Quartierstreff 
des Bauvereins, bei verschiedenen Haus-
ärzten, im Seniorenbüro und selbstver-
ständlich auch bei uns im Haus – sowie  
unter www.awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Seni-
orenwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie 
Informationen zum „Betreuten Wohnen“ 

wünschen, beraten wir Sie gern über die 
Möglichkeiten in unserem Haus. Bitte ver-
einbaren Sie mit uns dazu, u. U. auch tele-
fonisch, einen Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Rudolf, Zährin-
ger Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5104455, stefanie.rudolf@bauverein-breis-
gau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

Sommer-Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenan-
gebote, 16.00 bis 18.00 Uhr. Hip Hop for 
Girls mit Litsa, 16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 
6. Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 18.00 
Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 16.00 
bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Elternsprech-
zeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Fußball in der Vige-
lius-Sporthalle, 17 bis 18 Uhr (2. bis 4. Klas-
se), 18.30 bis 20 Uhr (5. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I der 
Pestalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 
Uhr (2. bis 4. Klasse). Offener Spielparktreff 
Kampffmeyerstraße, 15.30 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse).

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-
Grundschule, 14.45 bis 15.45 Uhr (2. bis 4. 
Klasse). Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
16. Juni: Stadtteilfest
Zusammen mit dem Lokalverein, den Kir-
chengemeinden und vielen anderen In-
stitutionen und Vereinen veranstaltet der 
Kinder- & Jugendtreff auch in diesem Jahr 
wieder das Stadtteilfest auf dem Gelände 
des Melanchthon-Kindergartens und lädt 
hierzu alle Haslacher ein. Für die Kinder ist 
mit dem Entenbasteln (ab 13 Uhr) und En-
tenrennen (ca. 17 Uhr) auf dem Dorfbach ein 
spannendes Programm geboten.
Sommerferienprogramm für Kinder 2018
12. bis 23. August: Sommerfreizeit am Bo-
densee.
30. Juli bis 2. August: Hüttenbauen I (An-
meldung über Freiburger Ferienpass).
6. bis 9. August: Hüttenbauen II (Anmel-
dung über Freiburger Ferienpass).
3. bis 7. September: Erlebnisaktionen 
(ausgebucht).
Mädchenspektakel 39
Das erste Mädchenspektakel in diesem 
Jahr führte die 15 Kinder und ihre Betreue-
rinnen im Mai für mehrere Tage auf die ESV-
Hütte in Rötenbach. Hier standen Spiele, 
Wandern und Bogenschießen auf dem Pro-
gramm.
Spielparktage Kampffmeyerstraße
Sehr gut an kamen die Spielparktage, die 
der Kindertreff in Zusammenarbeit mit dem 
Nachbarschaftswerk und dem Freiburger 
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Kosmetik
      und

Fußpflege
Tel. 0761450 71 45

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUIO

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

Miele Kundendienst Inhaber: Stefan Ernst
Verkauf durch Kußmaulstraße 1
geschulte Fachkräfte 79114 Freiburg
Kompetenter Service für Telefon 07 61 / 21 61 47 18
Ersatzteile und Zubehör Telefax 07 61 / 89 27 27
Miele Shop www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Freiburger Sonnendächer

Dein Dach
KANN MehR!

Eine Kampagne der Stadt Freiburg mit der Energieagentur Regio Freiburg
GmbH und fesa e.V. zur Förderung von Photovoltaik auf Freiburger Dächern

Anmeldung und Infos:

www.freiburg.de/PV 

Do..
21.6.

20 –22 h..

Praxisberichte
Solarstrom – Eigenstromversorgung
im Mehrfamilienhaus
Grünhof Freiburg, Baumraum

Di..
25.6.

18 –21 h..

Workshop (bitte anmelden)
Solarstrom –
jetzt plane ich selbst
FABRIK, Tagungsraum

Mo..
11.6.

20 –22 h..

Praxisberichte
Solarstrom – Tipps zum Betrieb 
meiner PV-Anlage
Bürgerhaus Seepark

Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Wir machen Betriebsferien vom 30. 7. bis 24. 8. 2018

Spielmobil Ende April veranstalteten. Bis zu 110 Kindern und 40 
kamen täglich. Marieke Haney, Sozialpädagogin des Kinder- & 
Jugendtreffs zeigte sich überrascht wie konzentriert die Kinder 
kreativ waren. „Normalerweise sind die Kinder hier eher bewe-
gungsorientiert“, meint sie. Mit den Spielplatztagen ist auch der 
donnerstägliche Spielparktreff wieder eingeläutet. Bis zu den 
Herbstferien sind die Treffl er jetzt wieder jeden Donnerstag (Ferien 
und Feiertage ausgenommen) von 15.30 bis 18 Uhr mit der Spiel- 
und Bastelkiste auf dem Platz (Achtung … bei Regen ist Offener 
Spielnachmittag im Kindertreff, Carl-Kistner-Straße 59).
In eigener Sache
Zur Erinnerung halten wir unsere vielen Aktivitäten im Bild fest 
und verwenden ausgewählte Fotos zur Freude der Kinder und 
Jugendlichen, auch auf unseren Ausschreibungen und anderen 
Medien. Sollten Sie etwas dagegen haben, wenden Sie sich bitte 
an uns! Wir werden Ihrem Wunsch sofort entsprechen.

Mädchenspektakel 39.

Spielparktage Kampffmeyerstraße.
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REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Vergünstigungen
Viele unserer Veranstaltungen für Familien 
mit Freiburger FamilienCard sind ermäßigt, 
z. B. unsere Freizeiten oder kostenfrei, z. B. 
der Besuch der Freiburger Puppenbühne 
am jährlich stattfi ndenden Tag der Offenen 
Tür.
Bildungsgutscheine
Bessere Bildungschancen und die Teil-
nahme am sozialen und kulturellen Leben 
ermöglicht das Freiburger Bildungspaket 
Kindern und Jugendlichen aus einkom-
mensschwachen Familien. Darunter fallen 
auch alle Angebote des Kinder- & Jugend-
treffs. Hierzu stehen Kindern und Jugendli-
chen bis 18 Jahren monatlich 10,- Euro zur 
Verfügung. Antragsberechtigt sind junge 
Menschen, die SGB-II- oder SGB-XII-Leis-
tungen oder Wohngeld oder Kinderzu-
schlag erhalten. Und wenn dann doch eine 
Teilnahme zum Beispiel an Freizeiten noch 
am Geld zu scheitern droht, helfen die Has-
lacher Geschäftsleute mit dem in Freiburg 
einmaligen Fördertopf „Freizeit-Pate“.
„Karteileichen“
Bis zu fünf mal im Jahr erhalten bei uns ge-
meldete Familien und Geschäftsleute zur In-
formation per Post unsere Programme. Wer 
das nicht (mehr) wünscht, möge sich bitte 
kurz melden. Er/Sie hilft uns damit Kosten 
zu vermeiden. Tel. 494039, Fax 494059, 
kremer-mosbach@jugendtreff-haslach.de. 
DANKE!
Besuchen Sie uns im Internet
Das Programm des Kinderbereiches und 
weitere interessante Infos und viele Fotos 
fi nden Sie im Internet unter www.jugend-
treff-haslach.de.

Jugendtreff Haslach

Ochsenfahrt und Bock wieder gewählt
In seiner Ordentlichen Mitgliederversamm-
lung wurden Ende April die langjährige Stell-
vertretende Vorsitzende Petra Ochsenfahrt 
und Berthold Bock als Erster Vorsitzender 
im Amt bestätigt. Frau  Eva Schütz folgte auf 
Eva Drescher als Vertreterin der Vigelius-
Grundschule im Vorstand der Jugendbe-
gegnungsstätte Freiburg-Haslach e.V. Der 
Verein betreibt den Kinder- & Jugendtreff.
Spendenaktion 2017 / 2018
Für ein „Studio“ in dem Jugendliche ihre 
Musik aufnehmen können bittet der Treff in 
diesem Jahr um Spenden. 
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender/innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Drä-
ger, Am Lindacker – Haslach Apotheke, 
Angelika Herr – Marien Apotheke – Holz- & 
Bautenschutz A & S. Zähringer – Bäckerei 
Schöpfl in, Johannes Ruf – Stiftung Jugend 
spielt, Bernhard Röderer – Brigitta Martin, 
Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, Gott-
fried Schupp – KonAd GmbH Softwareent-
wicklung, March – Feinmechanik GmbH 
Umkirch – Christa und Jeremy Bird, Ler-
chenweg – Buchbinderei Herbert Steinhart, 
Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, 
Haslacher Straße – macfl ör blumen & co., 
Ingeborg Schmid, im REAL-Markt – Ru-
dolf Zipser, Lächendämmle – Malermeister 
Christian Bleich, Am Lindacker – Pizza Boxx, 
Jörg Altenkämper – Andrea und Holger We-

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (5. bis 7. Klas-
se) 17.00 – 18.30 Uhr; Offener Jugendtreff 
(ab der 6. Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Mittwoch: Jungsgruppe 16.00 – 18.00 Uhr; 
Hallenfußball 18.30 – 20.00 Uhr.
Donnerstag: Mädchengruppe 17.00 
– 18.30 Uhr; Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr; Thaiboxgruppe 
(12 bis 17 Jahre) 18.30 – 20.00 Uhr, nur mit 
Anmeldung.
Freitag: Offener Teenytreff (5. bis 7. Klasse) 
14.30 – 17.00 Uhr.
Für Freitag und Samstag ist im Jahres-
verlauf Zeit eingeplant für Ferienaktionen, 
Projekte, Turniere und unterschiedliche Ak-
tionen.
Ganz besonders möchten wir nochmals auf 
unser offenes Hallenfußball für Jungs und 
junge Männer zwischen 12 und 18 Jahren 
hinweisen. Es fi ndet jeden Mittwoch (außer 
in den Schulferien) von 18.30 – 20.00 Uhr in 
der Sporthalle der Vigeliusschule statt. 
Passend zu unserem Fußballangebot wer-
den wir im kommenden Monat die WM 
übertragen. Natürlich nicht alle Spiele, aber 
einige wenige werden während unserer Öff-
nungszeiten stattfi nden und können dann 
natürlich auch mit verfolgt werden. 

ber, Christophstraße – Dieter Baumgartner, 
Schönbergstraße – Fam. Brüggemann, Bad 
Krozingen – Ilona und Klaus Zerr – Ursula 
Anger, Schneiderei Fichtestraße – Ulrike 
Bock, Hochfi rststraße – Manfred Riem, 
Laubenweg – Barbara Schlüter, Astrid-
Lindgren-Straße und weitere die nicht ge-
nannt werden wollen.
Unterstützen Sie mit einer Spende die 
Arbeit mit und für Kinder und Jugendli-
che in unserem Stadtteil! Jede noch so 
kleine Spende hilft.
Jugendbegegnungsstätte Haslach, 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC: 
FRSPDE66XXX, bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.
Geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Sie 
in die Liste der Spender/innen aufnehmen 
und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung 
schicken können. Je nach Höhe der Spen-
de erscheinen Sie oder Ihre Firma als Spen-
der/in auf hausinternen Publikationen und 
Programmen und sowie dem Haslacher/
Weingartener/Rieselfelder Boten.
 Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Der Juni steht dieses Jahr im Zeichen des 
Sports. Neben der WM und unserem Fuß-
ballangebot startet ab dem 25. 6. 2018 un-
sere Themenwoche „Sport“. Auf dem Pro-
gramm stehen Tischtennis, Volleyball und 
Tennis, jeweils zu unseren Öffnungszeiten. 
Abschließend nehmen wir am „24-Stun-
den-Lauf“ für Kinderrechte im Seepark teil. 
Nähere Informationen dazu gibt es bei uns 
im Treff. Text: Manuel Köchlin

Freiburger Blasorchester e.V.

Vereinskonzert und
Unterhaltungskonzerte 
In einem gut besuchten Tuniberghaus in 
Freiburg-Tiengen spielten die Orchester 
unseres Vereins am 28. April ein abwechs-
lungsreiches Konzert. Von den jüngsten 
Musikern im Kinderblasorchester bis zu 
den erfahrenen Mitgliedern des Freiburger 
Blasorchesters (FBO) nahmen während des 
Abends insgesamt über 70 Musiker auf der 
Bühne Platz. An diesem Vereinsabend wur-
den außerdem die Jungmusikerleistungs-
abzeichen verliehen: 14 Musiker durften 
ihre Abzeichen in Bronze und in Silber ent-
gegen nehmen. Herzlichen Glückwunsch 
auch an dieser Stelle! Gleichzeitig war 
dieses Konzert das Abschiedskonzert von 
Nachwuchsdirigent Johannes Büttner. Bis 
Sommer wird Ruth Blum übernehmen. Ab 
September, nach den Ferien, startet dann 
ein junges Freiburger Blasorchester mit ei-
ner/m neuen Dirigenten/in. 
Auf zwei Termine möchten wir jetzt noch 
hinweisen: Am 7. Juli ist der Tag der Musik. 
Auf den Plätzen in der Innenstadt spielen 
alle Musikvereine und Blasorchester der 
Stadt. Das Freiburger Blasorchester ist von 
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12 bis 13.30 Uhr auf dem Platz der Alten Sy-
nagoge zu fi nden. Kommen Sie vorbei! 
Die zweite Chance des Tages, das Freiburger 
Blasorchester zu hören, erhalten Sie bereits 
am Abend des 7. Juli. Ab 20 Uhr spielen die 
Musiker unter der Leitung von Johannes Stert 
auf der Seebühne im Seepark die schönsten 
Melodien u. a. von Robbie Williams, Michael 
Bublé oder Leonard Bernstein. Genießen Sie 
ein stimmungsvolles Sommerabendkonzert 
im Biergarten! Mehr Informationen unter: 
www.freiburger-blasorchester.de.
 Text: Catrin Müller / Bild: Christoph Breithack

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE 
Der Vatertagshock unserer Zunft am 10. 
Mai war ein voller Erfolg. Trotz anfänglich 
schlechten Wetters fanden sehr viele Mit-
glieder, befreundete Zünfte und Haslacher 
Bürger den Weg zu uns. Hierfür möchte 
sich die Zunft der Haslacher Dickköpf sehr 
herzlich bedanken. War es am Anfang nur 
möglich, drinnen im kleinen Saal der Me-
lanchthongemeinde zu sitzen, so besserte 
sich das Wetter zusehend und es konnte ge-
gen Mittag auch draußen „gehockt“ werden. 
Unsere Gäste wurden auch diesmal wieder 
mit leckeren Steaks, Würsten und Kuchen 
verwöhnt. Der rege Zuspruch spornt uns 
an, auch nächstes Jahr ein Vatertagshock 
auszurichten. Bei den Haslacher Dickköpf 
fühlt man sich wohl!

VORAUSGESCHAUT
Am 16. Juni, von 12 bis 22 Uhr, fi ndet das 
Haslacher Stadtteilfest wieder an bekannter 
Stelle, auf dem Gelände der Melanchthon-
gemeinde statt. Unsere Zunft wird auch die-
ses Jahr wieder für den Getränkeausschank 
zuständig sein. Andere Vereine runden das 
Fest kulinarisch und musikalisch ab. Der 
Höhepunkt wird auch in diesem Jahr wieder 
das traditionelle und kultige Entenrennen 
im nahen Dorfbach sein. Für Sonntag, 17. 

Juni ist ein ökomenischer Gottesdienst ab 
10 Uhr geplant und anschließendem Früh-
schoppen bis 14 Uhr. Unterstützen Sie die 
teilnehmenden Vereine mit ihrem Kommen.
 Text/Bilder: Heiko Ehrhard

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Programm der
Wanderabteilung
Immer wieder sonntags – wandern mit 
dem PSV! Unser Tourenangebot auch für 
Nicht-Mitglieder!
22. 7., Wanderung auf dem Bosensteiner 
Almpfad (Genießerpfad). Gehzeit ca. 3,5 
Std., 10 km, ca. 360 hm. Anmeldung bis 18. 
7., Tel. 0761 26701.
12. 8., Wanderung über den Kybfelsen 
nach St. Barbara. Gehzeit ca. 3,5 Std., 12 
km, ca. 540 hm. Anmeldung bis 8. 8., Tel. 
0761 26701.
19. 8., Wanderung auf dem Wasserfall-
steig (Feldberggebiet). Gehzeit ca. 7 Std. 
ca. 22 km, ca. 700 hm. Anmeldung bis 15. 
9., Tel. 07666 6027997.
Infos unter: www.psv-freiburg.de „Wan-
dern“, E-Mail: wandern@psv-freiburg.de.
 Text: Gabi Koch

Chaos Computer Club
Freiburg (CCCFr)

Chaos Computer Club 
starte in das Internet der 
Dinge Zeitalter
Seit 10. 5. hat der Chaos Computer Club ei-
nen TTN-Gateway und versorgt das Grether-
Gelände und „Im Grün“ mit Abdeckung für 
das diskriminierungsfreie Funknetz.
„Jeder in der Reichweite des Gateways kann 
seine Sensordaten über dieses Gerät auf sei-
nen eigenen Server übermitteln. Der CCCfr 
stellt lediglich die Antenne, wo die Daten hin-
laufen und ob sie öffentlich oder privat wer-
den, das ist jedem selber überlassen.“, sagt 
fuzzle vom CCCfr.
Sebastian Müller von der TTN-Community 
Freiburg freut sich: „Wir wollen ein Internet 
der Dinge, das für die Menschen verständ-
lich, sicher und zugänglich ist. Deswegen 
sind wir besonders froh, dass eine Vereini-
gung wie der CCCfr mitmacht, der sich zum 
Ziel gemacht hat, eine humane Digitalisie-
rung zu erreichen.“
Das Thema Internet der Dinge oder auch die 
Erhöhung von Lebensqualität oder Produk-
tivität durch das Sammeln von Sensordaten 
über die Umwelt, über die Arbeit von Ma-
schinen oder ähnliches wird derzeit intensiv 
diskutiert. Durch ein für alle Nutzer diskri-
minierungsfreies und offenes Netz können 
nun Bastler/innen, Aktivist/innen, Handwer-
ker/innen, Imker/innen, Bürger/innen oder 
Start-Up-Mitarbeitende ihre Anwendungen 
ausprobieren und nutzen. Dabei geht es dem 
CCCfr nicht nur um interessante Technik, 
sondern um Bildung und Verständnis. Denn 
Technologie ist nicht wertfrei, sondern hat 

stets nützliche und schädliche Aspekte mit 
denen wir lernen müssen, umzugehen. In 
Zukunft werden weitere Aktionen auf diesem 
Gebiet folgen, etwa die Entwicklung von ei-
genen Sensoren und Anwendungen.
Der CCCfr: Der Chaos Computer Club Frei-
burg ist ein bunter Haufen von freiheitslie-
benden Mitmenschen, CCC-Mitgliedern, 
Informatikern, Bloggern, Free-Software-Ak-
tivisten, Datenreisenden, Datenschützern 
und Leuten, die sich einfach gerne treffen. 
Der Chaos Computer Club Freiburg e.V. 
hat den Zweck der Förderung, der Bildung, 
insbesondere in Hinsicht neuer technischer 
Entwicklungen, des Informationsrechts und 
verwandter Themen. Der Verein ist gemein-
nützig und eingetragen. Er sitzt seit kurzem in 
der Adlerstr. 12a auf dem Grethergelände 
TTN Community Freiburg: Die TTN Freiburg 
Community veranstaltet regelmäßig Bastel-
workshops und Informationsabende, damit 
das Bürgernetz kompetent genutzt werden 
und wachsen kann. Denn jeder, der sich an 
die technischen Standards hält, darf die Da-
ten von seinen Sensoren über das Netzwerk 
kostenlos und diskriminierungsfrei übertra-
gen.
Die Mitglieder der Community haben 18 
Gateways in Freiburg aufgestellt. Neben Ein-
zelpersonen beteiligen sich bisher der Haufe 
Verlag, Fraunhofer IPM, das FreiLAB und die 
Firma Atec Software mit dem Aufstellen von 
Gateways, zudem sind einige weitere Gate-
ways angekündigt.
Kurzinfo TTN: The Things Network ist ein 
neuartiges Datennetz für Sensoren und 
Smart City-Anwendungen, das kleine Daten-
mengen mit sehr wenig Energie über Kilome-
ter übertragen kann. Es braucht nur wenige 
Router oder Basisstationen, im TTN Jargon 
„Gateways“ genannt, die den Zuggang zum 
Netz herstellen. Jeder kann sich kostenfrei 
anmelden und die Daten seines Sensors 
verschlüsselt übertragen. Neben der ersten 
Testanwendung Feinstaubsensoren, pla-
nen unterschiedliche Institutionen weitere 
Anwendungen, etwa die Überwachung von 
Bienenstöcken oder das Auslesen von Müll-
eimerfüllständen. Text: Sebastian Müller
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Gerhard Boehler

Seestraße 20
 79108 Hochdorf

Telefon
0172 6071866

VdK-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Fahrt ins Elsaß

 Bild: Schiffshebewerk Arzviller.

Am Freitag, dem 20. 7. 2018 fährt der VdK 
Freiburg-Haslach-Weingarten-Rieselfeld 
zum Schiffshebewerk nach Arzviller. Dort 
nehmen wir erst mal an einer Führung teil 
und machen anschließend eine ca. einstün-

dige Schifffahrt. Wobei der Schrägaufzug 
natürlich benutzt wird.

 Bild: Schiffshebewerk Arzviller.

 Bild: Auberge Fritsch.

Auf der Rückfahrt geht’s dann nach Kogen-
heim zum „Flammkuchenessen satt mit 
Nachtisch“ in die Auberge Fritsch.

 Bild: Auberge Fritsch.

Da wir erst gegen 14.30 Uhr dort eintreffen 
werden, bitten wir für den Hunger zwischen-
durch ein Vesper mitzunehmen.

Der Preis für Führung und Schifffahrt be-
trägt 8,00 Euro. Flammkuchenessen satt 
9,90 Euro. Die Fahrtkosten betragen 16,00 
Euro.
Abfahrt: Blauenstr. Garagen 7.45 Uhr, 
Scherrerplatz 8.00 Uhr. Rückkehr ca. 
18.30 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 16. 7. 2018 unter 
Tel. 0761 4765681. Text: Frank Sommer

Vorstand – Termine:
22. 6.: Mitgliederversammlung
26. 6.: 133. Seniorenwanderung
 9. 7.: Gesch. Vorstandssitzung.
10. 7.: Senioren-Stammtisch.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 22. Juni 2017, fi ndet um 19.00 
Uhr die Mitgliederversammlung des ESV 
Freiburg e.V. in der Leo-Reich-Stube des 
Vereinsheims statt.
Tagesordnungspunkte:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Jahresberichte: a) 1. Vorsitzende
  b) Kassierer
  c) Kassenprüfer
 3. Aussprache über die Berichte
 4. Wahl eines Versammlungsleiters
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Wahlen (Präsident, 2 Kassenwarte,
 3 Beisitzer,1 + 2. Schriftführer,
 2 Kassenprüfer, Ältestenrat)
 7. Ehrungen
 8. Haushaltsplan
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Alle Mitglieder des ESV Freiburg sind herz-
lich eingeladen.
 Iris Eitel-Hönninger, 1. Vorsitzender
 Rainer Reineke, 2. Vorsitzender
 Manfred Mattes, 3. Vorsitzender
 Michael Schlegel, Präsident
Ringtennis
Das nächste Treffen der Ringtennisfreunde 
fi ndet am Dienstag, 3. Juli in unserer Ver-
einsgaststätte statt. 
Skiabteilung
Am Dienstag, 1. Mai trafen sich Christa, 
Fritz, Traude, Helmut und Ilse am Friedhof 
in St. Georgen bei 13° und starkem Wind 
aus Südwest. Um 10.30 Uhr sind wir Rich-
tung Tiengen am Keidelbad vorbei nach 
Mengen, Tunsel, weiter nach Heitersheim 
zur Sulzbachstrauße in ca. 1,45 Stunden 
gefahren. Nach gutem Essen und Trinken 
sind wir bei Sonnenschein nach Ballrech-

ten-Dottingen hinaufgefahren. Alle außer 
mir mit Motor. Weiter nach Staufen, Ehren-
kirchen, ins Schneckental und zurück nach 
St. Georgen. Abschluss war im „Schützen“ 
in Lehen. Dort konnten wir uns im Garten bei 
Sonnenschein erholen.
Spargeltour
Monika, Horst, Doris, Christa, Fritz und ich 
trafen uns am 6. Mai beim ESV. Um 13.00 Uhr 
sind wir zur Gaskugel gefahren. Dort warte-
ten Traude, Helmut, Renate, Hans-Joachim 
und Horst auf uns. Um 13.30 Uhr fuhren wir 
bei Sonnenschein auf dem Dreisamdamm 
nach Eichstetten. Leider wurde am Turm 
nicht gewirtet. Nach kurzer Rast ging es 
weiter auf dem Radweg nach Gottenheim. 
Weiter ging es auf der Landstraße nach Wal-
tershofen, dann Richtung Wippertskirch 
zum Spargel- und Weinfest in Opfi ngen, wo 
wir kurz nach 15.00 Uhr eintrafen. Alles lief 
wunderbar mit den E-Rädern. Beim Spar-
gelfest wurden wir von mehreren ESV-Ka-
meraden erwartet. (Text: Ilse)
Mittwochs ist von 9.30 – 11.00 Uhr Nordic 
Walking am Wolfswinkel.
Am 2. Mai begannen wieder die Mittwochs-
Radtouren von Gummi-Voraus. Abfahrt 
ist um 16.00 Uhr an verschiedenen Orten. 
Radprogramm bitte bei herbert.joos@web.
de anfordern.
Seit 3. Mai ist jeden Donnerstag Lauftreff 
(Jogging und Nordic Walking) am Wolfswin-
kel. Beginn ist um 19.00 Uhr. Anschließend 
gemütlicher Hock.
Skischule
Vom 15. bis 18. März sind 26 Ski- und Snow-
boardbegeisterte nach Ladis gereist um die 
Skisaison beim Schneespaßwochenende 
ausklingen zu lassen. Die Anreise war et-
was turbulent aufgrund von mehreren Fels-
abgängen, aber die Gemeinden Fiss, Ser-
faus und Ladis haben mit Shuttlebussen die 
Situation gemeistert. Nachdem dann am 
Donnerstag-Nachmittag auch die letzten 
im Skigebiet angekommen waren, konnte 
der Kursleiter Frank mit seinen Skilehrerkol-
legen Hans-Joachim, Stefan und Timo die 
Gruppen entsprechend ihres Fahrkönnens 
einteilen und der Spaß konnte beginnen. 
Das Wetter spielte über die ganzen 4 Tage 
hervorragend mit und die Stimmung in den 
Gruppen war ausgezeichnet. Da der Groß-
teil zum ersten Mal in diesem gigantischen 
Skigebiet war, gab es entsprechend viel zu 
entdecken. Die Pisten sind grandios und 
derart weitläufi g, dass man einen ganzen 
Tag braucht um von der Ladis Ecke bis zum 
Masnerkopf und wieder zurück zu kommen. 
Es wurden somit etliche Pistenkilometer zu-
rückgelegt. Die müden Beine wurden dann 
beim Après Ski wieder gelockert. Mit die-
ser schönen Skiwoche haben wir die Sai-
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INDISCHES
RESTAURANT DEVI

Exotische
Curry-Spezialitäten

Große Auswahl an
Mittagsmenüs, nur 8,90 Euro

inklusive 0,3 l Erfrischungsgetränk.
Bundesstr.2, 79238 Ehrenkirchen-Nor-

singen, Tel.07633 8066569
www.indischesrestaurant-devi.de

son 2017/2018 nun beendet und möchten 
uns bei allen Teilnehmern, die wir über den 
Winter unterrichten durften sowie bei allen 
Ski- und Snowboardlehrern für Ihren Ein-
satz herzlich bedanken. Bis zum nächsten 
Winter, Euer Skischulleiter Frank Joos.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 10. Juli ab 14.30 Uhr in unserer 
Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde und 
Gäste sind herzlich willkommen.
Am 24. April trafen sich 20 Wanderfreudige 
am Freiburger Hbf. und fuhren mit dem Zug 
nach Ihringen. Harry und Marlene führten 
die 131. Seniorenwanderung. Bei sehr an-
genehmen Temperaturen, Sonne und recht-
zeitig kleine Wolken, damit es nicht zu warm 
wurde, wanderten wir oberhalb von Wasen-
weiler nach Bötzingen. Bei der Schlussein-
kehr im Gasthaus „Sonne“ ehrte Herbert 
Doris Quilitzsch für die 60. und Hans Knopf 
für die 75. Wanderung und bedankte sich 
bei Harry und Marlene für die Organisation 
der tollen Tour. Text: Herbert Joos

CDU-Ortsverband
Freiburg-Haslach

Mitgliederversammlung
mit Neuwahl
Am Mittwoch, dem 9. 5. 2018 hielt die CDU 
Haslach ihre Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen des Vorstandes ab. Zunächst 
dankte Günther Eble den Vorstandsmit-
gliedern für die gute Zusammenarbeit be-
richtete im Überblick über die Aktivitäten 
der letzten beiden Jahre: Vorstandssitzun-
gen hielten wir i.d.R. nach Terminplan am 
zweiten Mittwoch jeden Monats ab, Sit-
zungsorte waren im Nachbarschaftswerk 
Haslach oder in Haslacher Gaststätten. Die 
Sitzungen sind grundsätzlich offen, so dass 
interessierte Bürger, Mitglieder und andere 
Gäste willkommen sind. Die Sitzungen die-
nen auch der Kontaktpfl ege und dem Mei-
nungsaustausch, sowie zur gegenseitigen 
Unterstützung. Besonderer Dank gebührt 
unserem langjährigen Stadtrat und Mitglied 
im Ortsvorstand, Berthold Bock, für seine 
ratgebende Unterstützung. Er ist Bindeglied 
zur CDU-Stadtratsfraktion und informierte 
über die aktuellen Themen, insbesondere 
Haslach betreffend. Er bezog Stellung zu 
Fragen und Anliegen der Anwesenden. 
Die Vertretung des Ortsverbandes Haslach 
in den Kreisvorstandssitzungen mit den 
anderen Ortsvorsitzenden ist ein weiterer 
Schwerpunkt unserer ehrenamtlichen Tätig-
keit. Seit der Neuwahl des Kreisvorstandes 
im April 2013 bis heute ist der Ortsverband 
durch Stefanie Bock-Littin und Günther 
Eble auch im Kreisvorstand vertreten. Seit 
2017 hat Günther Eble die Schriftführung 
des Kreisvorstandes übernommen. 
Im Bundestagswahlkampf 2017 fand un-
ser Bundestagskandidat, Matern von Mar-
schall, in unserem Ortsverband erneut tat-
kräftige Unterstützer. Insbesondere bei der 
Wahlwanderung und bei Informationsstän-
den am Haslacher Dorfbrunnen einige Wo-
chen vor der Wahl. Auch beim Informations-
stand der CDU beim Wahltag der Badischen 
Zeitung am 9. 9. 2017. waren wir tatkräftig 
im Einsatz. Wir haben uns sehr darüber ge-
freut, dass sich der Einsatz letztendlich ge-
lohnt hat und Matern von Marschall weiter 
im Deutschen Bundestag vertreten ist. 

Auch im Landtagswahlkampf 2015/2016 
unterstützten wir tatkräftig unseren Kan-
didaten Johannes Baumgärtner mit Wahl-
kampfständen in Haslach und Ausrichtung 
eines Seniorennachmittages. Auch am In-
fostand des Kreisverbandes in der KaJo. 
Leider konnte kein Mandat errungen wer-
den.
Unsere Beiträge zum Sommerprogramm 
des Kreisverbandes waren am 8. 9. 2017 ein 
Besuch beim Militärarchiv Freiburg und am 
4. 9. 2017 bei der Bäckerei Pfeiffl e.
Beide Veranstaltungen waren ausgebucht 
und ein voller Erfolg. Auch in 2016 war ein 
Besuch bei der Bäckerei Pfeifl e eine gut be-
suchte Veranstaltung.
Als Mitgestalter des Stadtteillebens wirkten 
wir aktiv bei den Stadtteilfesten des Lokal-
vereins Freiburg mit, gemeinsam mit ande-
ren Haslacher Vereinen. Am Stadtteilfest am 
24. 6. 2017 und auch in 2016 beteiligten wir 
uns erneut mit einem eigenen CDU-Stand. 
Das Geschicklichkeitsspiel „Büchsenwer-
fen“ fand insbesondere bei kleinen Besu-
chern viel Anklang. 
Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Ge-
meinsam mit den Ortsverbänden Stühlinger 
und Brühl-Beurbarung luden wir 2018 und 
2017 zum Neujahresempfang im Hasla-
cher Hof ein. Ferner im Juni 2017 zu einem 
gemeinsamen Sommerfest und am 2. 12. 
2016 zur gemeinsamen Weihnachtsfeier. 
Die Veranstaltungen waren gut besucht und 
fanden in sehr harmonischer Atmosphäre 
statt.
Nach diesem Rückblick und den weiteren 
Rechenschaftsberichten wurde die Neu-
wahl des Vorstandes unter der Leitung von 
Kreisvorstandsmitglied Dr. Bernd Kamme-
rer durchgeführt.

Auf dem Bild fehlen Simon Klöpper und Gert Beuchel.

Sportgruppe
Weingarten e.V.

Geschäftsstelle: Krozinger Straße 11, 
79114 Freiburg (im Stadtteilbüro des Fo-
rums Weingarten), Tel. 0761 445582 oder 
0176 50960418, info@sg-weingarten. de, 
www.sg-weingarten.de.
In den Schulferien haben wir Pause – 
Änderungen vorbehalten!

 Adolf-Reichwein-Schule
Bugginger Str. 83
Montag – Karate für Kinder: 17 – 18 Uhr,  
Anfänger; 18 – 19 Uhr, Fortgeschrittene. 
Leiter: Manuel Pulido, Tel. 0176 40121483.
Dienstag – Volleyball, Fortgeschrittene: 
20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed Shahin, 
Tel. 0174 7331737.
Mittwoch – Herzsport/Koronargruppe: 
17.00 – 18.30 Uhr. Leiterin: Elisabeth Ber-
wing, Tel. 07665 3226.
Basketball: 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Hol-
ger Hoppe, Tel. 0151 20775994, holger.
hoppe@gmx.de.
Donnerstag – Funktionelle Gymnastik 
50+: 15.30 – 17.00 Uhr. Leiterin: Renate 
Waldkircher, Tel. 07665 48547.

 Pestalozzischule Haslach
Staufener Straße 3
Dienstag – Fitness-Gymnastik 50+: 18.30 
– 20.00 Uhr. Kontakt: Beate Wohlgemuth, 
Tel. 0761 4766386 (AB).
Donnerstag – Volleyball (auch Einstei-
ger): 20.00 – 22.00 Uhr. Leiter: Mohamed 
Shahin, Tel. 0174 7331737.
Samstag – Fußball: 16.00 – 18.00 Uhr. Lei-
ter: Joachim Schillinger, Tel. 0152 01542637, 
joachim.schillinger@googlemail.com.

 EBW Erwachsenen-Begegnungsstätte 
Weingarten (Mehrgenerationenhaus)
Sulzburger Straße 18
Mittwoch – Mach mit, bleib fi t! 50+: 10.00 
– 11.00 Uhr. Leiterin: Elisabeth Berwing, Tel. 
07665 3226.
Wirbelsäule- und Beckenbodengymnas-
tik 50+: 17.30 – 18.30 und 18.30 – 19.30. Lei-
terin: Ursel Konstanzer, Tel. 0761 441807.
 Text: Klaus Gehl
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

am 23. + 24. Juni am Alten 
Wiehrebahnhof in Freiburg
Thema: „Feuer und Rauch“
Die Handwerker, die im Mittelalter als einzige 
das so lebenswichtige Geschirr herstellen 
konnten, mussten dies noch halbgeächtet 
vor den Toren der Stadt tun. Die rauchenden 
Öfen, die das so gefährliche Feuer beher-
bergten, durften in der Stadt nicht stehen. 
Aber in ihnen fand die wunderbare Trans-
formation statt, die aus Lehm und Dreck 
haltbare, appetitliche und unverzichtbare 
Ware werden ließ. Heute haben keramische 
Werkstätten dieses Problem nicht mehr. Das 
günstige Gebrauchsgeschirr wird längst 
als Massenware industriell produziert und 
Töpfer und Töpferinnen, Keramikerinnen 
und Keramiker fertigen kunstvoll die Dinge, 
die Maschinen nicht machen können. Spu-
ren von Feuer und Rauch sind inzwischen 
gesucht, erzählen ästhetisch schön von 
den Umwandlungsprozessen, die Lehm zu 
glatter oder rauer Oberfl äche, zu farbigen, 
nuancierten, schlichten oder reich verzier-
ten, nützlichen und schönen Gegenständen 

28. Freiburger
Keramiktage

mit Filmen, Kindertöpfern und Angeboten 
zum leiblichen Wohl fl ankiert, am Samstag-
vormittag fi ndet auch der Bauernmarkt da-
neben seinen Platz.
28. Freiburger Keramiktage am Alten 
Wiehrebahnhof, Sa., 23. Juni, 10 – 18 Uhr, 
So., 24. Juni, 11 – 18 Uhr, www.keramik-
tage.org. Text / Bilder: Milan Johannes Peters

werden lassen. Eines haben die heutigen 
Werkstätten immer noch mit denen der frü-
heren Gildekollegen im Mittelalter gemein-
sam: Man muss sie oft suchen, denn heute 
existieren sie verstreut mal da im Dorf oder 
dort im Winkel eines Stadtviertels, wo man 
sie nicht vermutet. Umso schöner ist es, vie-
le Könner und Könnerinnen versammelt auf 
einem schönen Markt antreffen zu können! 
Eine ausgesuchte Auswahl der Ergebnisse 
heutigen Könnens in Formgebung, Ober-
fl ächengestaltung, Glasur- und Brennkunst 
ist wieder am letzten vollen Wochenende 
im Juni auf dem Platz um den Alten Wieh-
rebahnhof zu sehen. Dann präsentieren 
wohl fünfzig Werkstätten Brauchbares und 
Schönes, Kleines und Großes, Ein- und 
Vielfarbiges, das Eines gemeinsam hat: Es 
war vor Kurzem noch in einem Brennofen, 
ist durch Feuer und Rauch gegangen. Das 
wird von einem feinen Rahmenprogramm 

Gewählt wurden: 
Vorsitzender: Günther Eble, stv. Vorsit-
zender: Stefan Bußhardt. Schriftführer: 
Stefan Bußhardt. Pressesprecher: Simon 
Klöpper. Mitgliederbeauftragter: Hendrik 
Hofmeister. Schatzmeisterin: Ilona Eble. 
Kassenprüfer: Hansjörg Mayer. Beisitzer: 
Berthold Bock und Gert Beuchel.
Günther Eble dankte den alten und neuen 
Vorstandsmitgliedern für die Unterstützung 
und ihr Vertrauen. Er freut sich darauf, ge-
meinsam zwei weitere Jahre aktiv im politi-
schen Geschehen mitzuwirken und sich für 
die Belange von Haslach einzusetzen. An-
schließend diskutierten wir noch den Ver-
lauf und Ausgang der OB-Wahl in Freiburg 
als aktuelles politisches Thema.
 Text/Bild: Simon Klöpper
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Verkaufsstart
für den nächsten 
Bauabschnitt in Kürze

Unverbindliche Visualisierung Haus C

Voraussichtlich im Juni geht unser Neubauvorhaben
in der Uffhauser Straße in Freiburg-Haslach mit dem
nächsten Bauabschnitt in die letzte Runde.

Freuen Sie sich auf weitere sonnige, moderne
2-, 3,- und 4-Zimmerwohnungen, die stadtnahe Lage,
auf den attraktiv gestalteten Innenhof und vieles mehr.

Beratung und provisionsfreier Verkauf: Tel 0761.7058-222 I www.gisinger.de

WEITERE
INFORMATIONEN
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